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5 Jahre Waldgruppe beim 
Jugendsozialwerkkindergarten 
Ida´s Wald- und Wiesenkinder

Die Kinder und MitarbeiterInnen 
aus der Waldgruppe des Kinder-
gartens Ida´s Wald- und Wiesen-
kinder (Jugendsozialwerk) haben 
im Oktober ihr 5jähriges Beste-
hen gefeiert. Nach einem kleinen 
Programm mit Liedern und ei-
nem kleinen Theaterstück gab es 
leckeren Kuchen und verschiede-

ne Kaffeesorten im Café des För-
dervereins des Kindergartens. 
Die Kinder freuen sich über die 
schönen Geschenke und Glück-
wünsche zu ihrem 5jährigen be-
stehen. Danke an alle, die mit 

uns gefeiert haben, danke an Pe-
tra Gerlach und Heike Wrede für 
die Kunstwerke, die sie uns ge-
staltet haben, danke an die BSI 
für die Spende an den Förderver-
ein, danke für die vielen netten 

Aufmerksamkeiten für die Kinder 
und danke für den Geschirrspü-
ler von Sandra Schneider, der Ge-
schäftsführung der Jugendsozial-
werk Kindergärten gGmbH. 
Gleich nach dem Fest sind die 
Kinder losgezogen und haben in 
ihren neuen Sammelbeuteln die 
Herbstschätze vom Burgberg, 
dem Ahornpark und Kurpark ge-
sammelt, um dann mit Bohrer 
und Hölzern kleine Igel, Giraffen 
und anderes zu basteln.
Danke allen Bürgern, die uns je-
den Tag mit Freundlichkeit be-
gegnen und allen, die uns immer 
wieder bei unseren Projekten un-
terstützen.

Die Kinder und 
MitarbeiterInnen 

der Waldkinder

Der Umwelt etwas Gutes tun
Nach diesem Motto starte-
te unsere Jugendfeuerwehr am 
20.10.2023 in die zweite alljährli-
che Müllsammelaktion.
Im Frühjahr beteiligen wir uns 
schon seit einigen Jahren bei der 
„Harztor putzt sich“-Aktion, die 
von der Gemeinde ins Leben ge-
rufen wurde. Neben dieser Ver-
anstaltung treffen wir uns ein 
zweites Mal im Herbst, um unser 
schönes Niedersachswerfen sau-
ber und müllfrei zu halten. Ent-
lang der Bere unterhalb des Mühl-
bergs und auf der Hard konnte 
auch dieses Mal wieder einiges 
an Müll gefunden und eingesam-
melt werden. Jedoch konnten wir 
glücklicherweise feststellen, dass 
von Jahr zu Jahr auf diesen Rou-
ten immer weniger Müll hinter-
lassen wird. Das zeigt uns, dass 
sich die zwei Aufräum-Aktionen 

für unseren Ort sehr auszahlen 
und sich auch die Bevölkerung 
rücksichtsvoller gegenüber der 
Natur und Umwelt verhält.
An dieser Stelle wollen wir uns 

bei allen fleißigen Kindern, Be-
treuern und Eltern für die Unter-
stützung bedanken und vor allem 
beim Bauhof und deren Mitar-
beiter für die Bereitstellung des 

Fahrzeugs und die Entsorgung 
des Mülls.

Jugendfeuerwehr 
Niedersachswerfen
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Öffnungszeiten, Sprechzeiten und Ansprechpartner

Bürgermeister 
Stephan Klante
Ilgerstraße 23
99768 Harztor 

Tel. (036331) 37 30
info@harztor.de

K O N T A K T
zum Bürgermeister
nur nach vorheriger 
Terminvereinbarung 

unter o. g. Telefonnummer. 

Termine mit den Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern der Ge-
meinde Harztor können auch 
außerhalb der Öffnungs-Zeiten 
vereinbart werden.

Altes Rathaus 
Ilgerstraße 51

Ö F F N U N G S Z E I T E N
Das Museum ist an jedem 

Mittwoch
von 14:00 - 17:00 Uhr

oder nach vorheriger Ab-
sprach unter 036331/46663 
oder 036331/46627 geöffnet.

Museum Ilfeld

Petra Gerlach
Tel. (03 63 31) 37 370

ilfeld@harztor.de
99768 Harztor
Ilgerstraße 23

S P R E C H Z E I T E N
Ortschaftsbürgermeister:

Donnerstag, 16:00 Uhr bis 
18:00 Uhr in der Gemeinde 
Harztor, Ilgerstraße 23 

Ilfeld

Harzungen

Karsten Baudrexl
Tel.-Nr. (036331) 42155 

oder (036331) 42131

Ich stehe Ihnen gern 
unter den oben genannten 

Telefonnummern 
zur Verfügung. 

Es ist natürlich auch möglich, 
einen Termin zu vereinbaren. 

Gemeinde Harztor

Herrmannsacker

Dirk Bertram
Handy-Nr. 0176/70043592

OT Herrmannsacker
Hauptstraße 4
99768 Harztor

S P R E C H Z E I T E N  
Ortschaftsbürgermeister

Donnerstag 17:30 – 18:30 Uhr 
Es ist natürlich auch möglich, 
einen Termin zu vereinbaren. 

Neustadt/Harz

Mario Kühn
Tel.-Nr. (036331) 46277

OT Neustadt/Harz
Stolberger Straße 3

99768 Harztor
S P R E C H Z E I T E N

Ortschaftsbürgermeister
Dienstag

17:00 – 18:00 Uhr

Es ist natürlich auch möglich, 
einen Termin zu vereinbaren. 

Katrin Schönemann 
Tel. (03 63 31) 42 040

99768 Harztor
OT Niedersachswerfen

Kirchplatz 2

S P R E C H Z E I T E N  
Ortschaftsbürgermeister:

Dienstag 
16:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Niedersachswerfen

Heimatstube Sophienhof

Ö F F N U N G S Z E I T E N 
Die Heimatstube in Sophienhof 

hat ab Mai jeden Sonntag 
von 14 - 15 Uhr geöffnet. 

Der Eintritt ist frei. 
Der Besuch ist ansonsten 

auch nach vorheriger 
Absprache über die 

Telefonnummer 
0160 96 71 71 03 möglich. 

online: 
www.
harztor.de

Amtsblatt der Gemeinde Harztor - 
Harztor-Informationen
Herausgeber:  
Gemeinde Harztor, Der Bürgermeister, 
Ilgerstraße 23, 99768 Harztor
Redaktion - amtlicher Teil: 
Gemeinde Harztor, Hauptamt, 
Fr. Rübesamen, 
Telefon: 03 63 31/3 73-21, 
E-Mail: hauptamt@harztor.de  
Redaktion - nichtamtlicher Teil: 
Gemeinde Harztor, Sekretariat, 
Fr. Regina  Baudrexl, 
Telefon: 03 63 31/3 73-11, 
E-Mail: amtsblatt@harztor.de;
Telefax: 03 63 31/3 73-12
verbreitete Auflage: 3.660 Stück
Anzeigenberatung: Holger Gonska, 
Tel.: 0 36 31/ 97 31 72, 
Fax: 0 36 31/97 31 77
Satz/Druck: Werbeagentur g-art, Holger Gonska, 
Kranichstr. 8, 99734 Nordhausen,
Tel.: 0 36 31/ 97 31 72, Fax: 0 36 31/97 31 77, 
E-Mail: zappa1959@aol.com, www.g-art-zyrus.de
Verteilung: Medien + SystemTechnik, 
Kasseler Landstraße 1A, 99734 Nordhausen  

Bezugsmöglichkeiten u. -bedingungen: 
Das Amtsblatt erscheint in der Regel monat-
lich und wird kostenlos an alle Haushalte in 
der Gemeinde Harztor verteilt. Des Weiteren 
besteht die Möglichkeit, das Amtsblatt im Se-
kretariat der Gemeinde Harztor, Ilgerstr. 23, 
99768 Harztor, kostenlos – im Falle des Post-
versandes gegen Erstattung der Portokosten 
– zu beziehen. Haushalte, die ihren Briefkasten 
mit dem Hinweis „Keine Werbung einlegen!“ verse-
hen haben, erhalten kein Amtsblatt.  
Leserbriefe: Anonyme Zuschriften werden 
nicht veröffentlicht. Jeder Leserbrief muss mit 
voller Adresse versehen und vom Einsender 
unterschrieben sein. Die Redaktion behält 
sich Kürzungen unter Berücksichtigung der 
presserechtlichen Verantwortung vor. Für die 
Richtigkeit telefonisch aufgegebener Ansa-
gen oder Änderungen übernimmt der Verlag 
keine Gewähr. Sämtliche Texte und Grafiken 
sind urheberrechtlich geschützt und dürfen 
an anderer Stelle nicht veröffentlicht werden.
Es gilt die Preisliste Nr. 2 vom 07.03.2022.

IMPRESSUM

Gratulation an alle 
Geburtstagskinder 

und Jubilare
Allen Einwohnerinnen und 

Einwohnern 
der Ortschaften 

der Gemeinde Harztor 
die im Monat 

Dezember 2023        
Geburtstag haben oder 
ein Jubiläum feiern – 

gratuliere wir recht herzlich. 
Wir wünschen Ihnen 

Gesundheit, Frohsinn und 
Zuversicht.  

Bleiben Sie gesund!
Stephan Klante, 
Bürgermeister 

sowie die Ortschaftsbürger-
meisterinnen und 

Ortschaftsbürgermeister

Gemeinde Harztor
Ilfeld, Ilgerstraße 23 

99768 Harztor
Ö F F N U N G S Z E I T E N
Montag bis Freitag
09:00 – 12:00 Uhr

Dienstag 
13:00 – 16:00 Uhr

Donnerstag
13:00 – 18:00 Uhr

Telefonische oder E-Mail-Ter-
minvereinbarungen haben 
sich bewährt und ersparen 
Wartezeiten! Fragen Sie nach 
und vereinbaren Sie einen Ter-
min!

Öffnungszeiten 
der Verwaltung
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Gemeinde Harztor

Bekanntmachung –
Aufforderung zur Abgabe der Wahlvorschläge für die Wahl des Bürgermeisters

1. In der Gemeinde Harztor wird am 25. Februar 2024 ein hauptamtlicher Bürgermeister gewählt. 

 Zum hauptamtlichen Bürgermeister, der als Beamter auf Zeit auf die Dauer von sechs Jahren gewählt wird, ist jeder Wahlberechtigte im Sin-
ne der §§ 1 und 2 ThürKWG wählbar, der am Wahltag das 21. Lebensjahr vollendet hat. Personen, die die Staatsangehörigkeit eines anderen 
Mitgliedstaates der Europäischen Union besitzen, sind unter denselben Bedingungen wahlberechtigt und wählbar wie Deutsche. Nicht wähl-
bar ist, wer am Wahltag das 65. Lebensjahr vollendet hat. Zum hauptamtlichen Bürgermeister kann auch ein Bewerber gewählt werden, der 
zur Zeit der Wahl seinen Aufenthalt nicht in der Gemeinde hat.

 Mitgliedstaaten der Europäischen Union sind neben der Bundesrepublik Deutschland: 
 Königreich Belgien, Republik Bulgarien, Königreich Dänemark, Republik Estland, Republik Finnland, Französische Republik, Hellenische 

Republik (Griechenland), Irland, Italienische Republik, Republik Kroatien, Republik Lettland, Republik Litauen, Großherzogtum Luxemburg, 
Republik Malta, Königreich der Niederlande, Republik Österreich, Republik Polen, Portugiesische Republik, Rumänien, Königreich Schwe-
den, Republik Slowenien, Slowakische Republik, Königreich Spanien, Tschechische Republik, Ungarn und Republik Zypern.

 Zum Bürgermeister kann außerdem nicht gewählt werden, wer nicht die Gewähr dafür bietet, dass er jederzeit für die freiheitliche demokra-
tische Grundordnung im Sinne des Grundgesetzes und der Landesverfassung eintritt. Darüber hinaus ist zum Bürgermeister nicht wählbar, 
wer im Übrigen die persönliche Eignung für eine Berufung in ein Beamtenverhältnis nach den für Beamte des Landes geltenden Bestimmun-
gen nicht besitzt. Jeder Bewerber für das Amt des Bürgermeisters hat für die Zulassung zur Wahl gegenüber dem Wahlleiter der Gemeinde 
eine schriftliche Erklärung abzugeben, ob er wissentlich als hauptamtlicher oder inoffizieller Mitarbeiter mit dem Ministerium für Staatssi-
cherheit, dem Amt für Nationale Sicherheit oder Beauftragten dieser Einrichtungen zusammengearbeitet hat; er muss ferner erklären, dass 
er mit der Einholung der erforderlichen Auskünfte insbesondere beim Landesamt für Verfassungsschutz sowie beim Bundesbeauftragten für 
die Unterlagen des Staatssicherheitsdienstes der ehemaligen DDR einverstanden ist und ihm die Eignung für eine Berufung in ein Beamten-
verhältnis nach den für Beamte des Landes geltenden Bestimmungen nicht fehlt (§ 24 Abs. 3 Satz 3 ThürKWG).

1.1 Wahlvorschläge für die Wahl des Bürgermeisters können von Parteien im Sinne des Artikels 21 des Grundgesetzes, Wählergruppen und Ein-
zelbewerbern eingereicht werden. Zur Einreichung von Wahlvorschlägen wird hiermit aufgefordert.

 Jede Partei, jede Wählergruppe oder jeder Einzelbewerber kann nur einen Wahlvorschlag einreichen, der nur einen Bewerber enthalten darf 
und dem eine Erklärung des Bewerbers nach § 24 Abs. 3 Satz 3 ThürKWG beizufügen ist. Der Bewerber darf nur in einem Wahlvorschlag auf-
gestellt werden; er muss hierzu seine Zustimmung schriftlich erteilen, sofern er Bewerber im Wahlvorschlag einer Partei oder Wählergrup-
pe ist.

 Der Wahlvorschlag einer Partei oder Wählergruppe muss den Namen und ggf. die Kurzbezeichnung der Partei oder der Wählergruppe als 
Kennwort tragen; dem Kennwort kann eine weitere Bezeichnung hinzugefügt werden, wenn das zur deutlichen Unterscheidung der Wahlvor-
schläge erforderlich ist. Gemeinsame Wahlvorschläge müssen die Namen sämtlicher daran beteiligter Parteien oder Wählergruppen tragen. 
Die Wahlvorschläge von Parteien und Wählergruppen müssen die Unterschriften von zehn Wahlberechtigten tragen, die nicht Bewerber des 
Wahlvorschlags sind. Jede Person darf nur einen Wahlvorschlag unterzeichnen. Bei Mehrfachunterzeichnungen erklärt der Wahlausschuss 
die Unterzeichnung für ungültig. 

 In jedem Wahlvorschlag sind ein Beauftragter und ein Stellvertreter zu bezeichnen. Der Beauftragte und sein Stellvertreter müssen wahlbe-
rechtigt sein. Fehlt eine Bezeichnung, so gilt der erste Unterzeichner des Wahlvorschlags als Beauftragter, der zweite als sein Stellvertreter. 
Ist nur ein Beauftragter und nicht auch der Stellvertreter bezeichnet, dann ist der erste Unterzeichner des Wahlvorschlags der Stellvertreter. 
Soweit im Thüringer Kommunalwahlgesetz nichts anderes bestimmt ist, sind nur der Beauftragte und bei seiner Verhinderung sein Stellver-
treter berechtigt, verbindliche Erklärungen zum Wahlvorschlag abzugeben und entgegenzunehmen. Im Zweifelsfall gilt die Erklärung des Be-
auftragten. Der Beauftragte und sein Stellvertreter können durch schriftliche Erklärung der Mehrheit der Unterzeichner des Wahlvorschlags 
gegenüber dem Wahlleiter der Gemeinde abberufen und durch andere ersetzt werden.

1.2 Der Wahlvorschlag der Partei oder Wählergruppe muss nach dem Muster der Anlage 5 zur Thüringer Kommunalwahlordnung enthalten:
a) das Kennwort der einreichenden Partei oder Wählergruppe,
b) Nachnamen, Vornamen, Geburtsdatum, Beruf und Anschrift des 
 Bewerbers,
c) die Bezeichnung des Beauftragten und seines Stellvertreters,
d) die Unterschriften von zehn Wahlberechtigten unter Angabe ihres 
 Vor- und Nachnamens, ihres Geburtsdatums und ihrer Anschrift.

 Dem Wahlvorschlag der Partei oder Wählergruppe sind als Anlage beizufügen:
a) die Erklärungen des Bewerbers nach Anlage 6a zur ThürKWO, dass er seiner Aufnahme als Bewerber in den Wahlvorschlag zustimmt, 

nicht für dieselbe Wahl in einem anderen Wahlvorschlag aufgestellt ist, ob er mit dem Ministerium für Staatssicherheit, dem Amt für Na-
tionale Sicherheit oder Beauftragten dieser Einrichtungen zusammengearbeitet hat, dass er mit der Einholung der erforderlichen Aus-
künfte einverstanden ist sowie dass ihm die Eignung für eine Berufung in ein Beamtenverhältnis nach den für Beamte des Landes gel-
tenden Bestimmungen nicht fehlt,

b) eine Ausfertigung der Niederschrift nach § 15 Abs. 3 Satz 1 ThürKWG über die nach § 15 Abs. 1 ThürKWG von der Partei oder Wähler-
gruppe durchzuführende Versammlung,

c) Versicherungen an Eides statt des Versammlungsleiters und zwei weiterer Teilnehmer der Versammlung nach § 15 Abs. 3 Satz 2 Thür-
KWG.

d) eine Bescheinigung der Gemeinde seiner Hauptwohnung über die Wählbarkeit nach dem Muster der Anlage 22 zur ThürK   
WO, wenn die Hauptwohnung nicht in der Gemeinde ist, in der er sich bewirbt.
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1.3 Der Wahlvorschlag des Einzelbewerbers muss nach dem Muster der Anlagen 7 und 7a zur ThürKWO den Nachnamen des Bewerbers als 

Kennwort, den Vornamen, das Geburtsdatum, den Beruf und die Anschrift des Bewerbers sowie unter Angabe des Vor- und Nachnamens, des 
Geburtsdatums und der Anschrift die Unterschriften von mindestens fünfmal soviel Wahlberechtigten tragen, wie Gemeinderatsmitglieder 
zu wählen sind (insgesamt 100 Unterschriften). Bewirbt sich der bisherige Bürgermeister als Einzelbewerber, sind keine Unterstützungsun-
terschriften erforderlich.

 Dem Wahlvorschlag des Einzelbewerbers ist als Anlage beizufügen:
 Die Erklärungen des Bewerbers nach Anlage 6a zur ThürKWO, dass er für dieselbe Wahl nicht in einem anderen Wahlvorschlag aufgestellt 

ist, ob er mit dem Ministerium für Staatssicherheit, dem Amt für Nationale Sicherheit oder Beauftragten dieser Einrichtungen zusammenge-
arbeitet hat, dass er mit der Einholung der erforderlichen Auskünfte einverstanden ist sowie dass ihm die Eignung für eine Berufung in ein 
Beamtenverhältnis nach den für Beamte des Landes geltenden Bestimmungen nicht fehlt. 

 Zusätzlich ist eine Bescheinigung der Gemeinde seiner Hauptwohnung über die Wählbarkeit nach dem Muster der Anlage 22 zur ThürKWO 
beizufügen, wenn die Hauptwohnung nicht in der Gemeinde ist, in der er sich bewirbt.

2. Der von einer Partei oder einer Wählergruppe aufgestellte Bewerber muss in einer zu diesem Zweck einberufenen Versammlung von den 
wahlberechtigten Mitgliedern der Partei oder den wahlberechtigten Angehörigen der Wählergruppe in geheimer Abstimmung gewählt wer-
den. Jeder stimmberechtigte Teilnehmer der Versammlung ist vorschlagsberechtigt. Den Bewerbern ist Gelegenheit zu geben, sich und ihre 
Ziele der Versammlung in angemessener Zeit vorzustellen. Zur Aufstellung eines gemeinsamen Wahlvorschlags ist eine gemeinsame Ver-
sammlung aller beteiligten Wahlvorschlagsträger durchzuführen. Der Bewerber kann auch durch eine Versammlung von Delegierten, die von 
den wahlberechtigten Mitgliedern der Partei oder den wahlberechtigten Angehörigen der Wählergruppe aus der Mitte einer vorgenannten 
Mitgliederversammlung zu diesem Zweck gewählt worden sind, in geheimer Abstimmung gewählt werden.

 Eine Ausfertigung der Niederschrift über die Wahl des Bewerbers, Ort und Zeit der Versammlung, die Form der Einladung sowie die Zahl der 
Anwesenden ist mit dem Wahlvorschlag einzureichen. Hierbei haben der Versammlungsleiter und zwei weitere Teilnehmer der Versamm-
lung gegenüber dem Wahlleiter der Gemeinde an Eides statt zu versichern, dass die Wahl in geheimer Abstimmung erfolgt ist, dass jeder 
stimmberechtigte Teilnehmer der Versammlung vorschlagsberechtigt war und den Bewerbern Gelegenheit gegeben wurde, sich und ihre Zie-
le der Versammlung in angemessener Zeit vorzustellen. Der Wahlleiter ist zur Abnahme einer solchen Versicherung an Eides statt zuständig; 
er gilt insoweit als zuständige Behörde im Sinne des § 156 des Strafgesetzbuches.

3. Wahlvorschläge von Parteien und Wählergruppen, die nicht aufgrund eines eigenen einzelnen Wahlvorschlags seit der letzten Wahl ununter-
brochen im Bundestag, im Thüringer Landtag, im Kreistag des Landkreises Nordhausen, oder im Gemeinderat der Gemeinde Harztor vertre-
ten sind, müssen neben den Unterschriften von zehn Wahlberechtigten, die der Wahlvorschlag jeder Partei oder Wählergruppe zu tragen hat, 
zusätzlich von viermal soviel Wahlberechtigten unterstützt werden wie Gemeinderatsmitglieder zu wählen sind (insgesamt 80 Unterschrif-
ten). 

 
3.1 Eine Partei oder Wählergruppe, die nur als Wahlvorschlagsträger eines gemeinsamen Wahlvorschlags im Kreistag oder Gemeinderat vertre-

ten ist, benötigt bei Einreichung eines eigenen einzelnen Wahlvorschlags neben den Unterschriften von zehn Wahlberechtigten, die der Wahl-
vorschlag jeder Partei oder Wählergruppe zu tragen hat, zusätzliche Unterstützungsunterschriften von viermal soviel Wahlberechtigten wie 
Gemeinderatsmitglieder zu wählen sind. Ein gemeinsamer Wahlvorschlag bedarf keiner zusätzlichen Unterstützungsunterschriften, wenn 
dessen Wahlvorschlagsträger seit der letzten Wahl in ihrer Gesamtheit im Gemeinderat oder im Kreistag aufgrund desselben gemeinsamen 
Wahlvorschlags ununterbrochen vertreten sind oder wenn einer der beteiligten Wahlvorschlagsträger mit einem eigenen einzelnen Wahlvor-
schlag keiner Unterstützungsunterschriften bedürfte, weil der Wahlvorschlagsträger seit der letzten Wahl ununterbrochen im Bundestag, im 
Thüringer Landtag, im Kreistag des Landkreises Nordhausen, in dem die Gemeinde liegt, oder im Gemeinderat vertreten ist. 

3.2 Unterstützungsunterschriften sind stets erforderlich, wenn eine Partei oder Wählergruppe mit einem geänderten oder neuen Namen einen 
Wahlvorschlag einreicht, es sei denn, dass die Mehrheit der Unterzeichner des Wahlvorschlags (§ 14 Abs. 1 Satz 4 ThürKWG) bereits Bewer-
ber oder Unterzeichner des früheren Wahlvorschlags war.

3.3 Die Wahlberechtigten haben sich zur Leistung von Unterstützungsunterschriften persönlich nach der Einreichung des Wahlvorschlags in 
eine vom Wahlleiter bei der Gemeindeverwaltung Harztor bis zum 22.01.2024,18.00 Uhr, ausgelegte Liste unter Angabe ihres Vor- und Nach-
namens, ihrer Anschrift und ihres Geburtsdatums einzutragen und eine eigenhändige Unterschrift zu leisten. Die Liste zur Leistung von Un-
terstützungsunterschriften wird vom Wahlleiter der Gemeinde mit dem Wahlvorschlag verbunden und unverzüglich nach Einreichung des 
Wahlvorschlags während der üblichen Dienstzeiten der Gemeindeverwaltung Harztor, Ilgerstraße 23, 99768 Harztor (OT Ilfeld), 

 Montag   von  9.00 bis 12.00 Uhr
 Dienstag  von  9.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 16.00 Uhr
 Mittwoch  von  9.00 bis 12.00 Uhr
 Donnerstag von  9.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 18.00 Uhr
 Freitag  von  9.00 bis 12.00 Uhr
 im Ordnungsamt (Gebäude über den Parkplatz zu erreichen) ausgelegt.
 
 Wahlberechtigte, die glaubhaft machen, dass sie wegen Krankheit oder einer körperlichen Beeinträchtigung nicht oder nur unter unzumut-

baren Schwierigkeiten in der Lage sind, einen Eintragungsraum bei der Gemeindeverawltung Harztor aufzusuchen, erhalten auf Antrag ei-
nen Eintragungsschein. Die Eintragung kann in diesem Fall dadurch bewirkt werden, dass die wahlberechtigte Person auf dem Eintragungs-
schein ihre Unterstützung eines bestimmten Wahlvorschlags erklärt und eine Hilfsperson beauftragt, die Eintragung im Eintragungsraum 
für sie vorzunehmen; die wahlberechtigte Person hat auf dem Eintragungsschein an Eides statt zu versichern, dass die Voraussetzungen für 
die Erteilung eines Eintragungsscheins vorliegen. 

 Von der Leistung von Unterstützungsunterschriften ausgeschlossen sind Bewerber von Wahlvorschlägen für dieselbe Wahl sowie Wahlbe-
rechtigte, die sich für dieselbe Wahl bereits in eine andere Unterstützungsliste eingetragen haben oder einen Wahlvorschlag für dieselbe Wahl 
unterzeichnet haben. Geleistete Unterschriften können nicht zurückgenommen werden.
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3.4 Trägt der Wahlvorschlag eines Einzelbewerbers noch nicht die erforderliche Zahl an Unterschriften, so wird dieser Wahlvorschlag ebenfalls 

vom Wahlleiter der Gemeinde mit einer Liste zur Leistung der noch erforderlichen Unterschriften (Anlage 7a zur ThürKWO) verbunden und 
unverzüglich nach Einreichung des Wahlvorschlages ausgelegt. Die Ausführungen unter 3.3 gelten entsprechend.

4. Die Wahlvorschläge dürfen frühestens nach der Bekanntmachung der Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen eingereicht wer-
den. Sie müssen spätestens am 12.01.2024 bis 18.00 Uhr eingereicht sein. 

 Die Wahlvorschläge sind bei der Wahlleiterin der Gemeinde Harztor, Frau Monika Klement, Ilgerstr. 23, 997868 Harztor einzureichen. 
Eingereichte Wahlvorschläge können nur bis zum 22.01.2024 bis 18.00 Uhr durch gemeinsame schriftliche Erklärung des Beauftragten des 
Wahlvorschlags und der Mehrheit der übrigen Unterzeichner des Wahlvorschlags oder durch schriftliche Erklärung des Einzelbewerbers zu-
rückgenommen werden.

5. Wird nur ein gültiger oder überhaupt kein Wahlvorschlag eingereicht, so wird die Wahl ohne Bindung an einen vorgeschlagenen Bewerber 
durchgeführt.

6. Die eingereichten Wahlvorschläge werden vom Wahlleiter der Gemeinde unverzüglich auf Mängel überprüft und die Beauftragten oder die 
Einzelbewerber aufgefordert, festgestellte Mängel zu beseitigen. Mängel der Wahlvorschläge müssen spätestens am 22.01.2024 bis 18.00 Uhr 
behoben sein. Am 23.01.2024 tritt der Wahlausschuss der Gemeinde zusammen und beschließt, ob die eingereichten Wahlvorschläge den 
durch das Thüringer Kommunalwahlgesetz und die Thüringer Kommunalwahlordnung gestellten Anforderungen entsprechen und als gültig 
zuzulassen sind. Stirbt ein Bewerber oder verliert er die Wählbarkeit nach der Zulassung des Wahlvorschlages, aber vor der Wahl, so findet 
die Wahl nicht statt.

7. Die im Thüringer Kommunalwahlgesetz oder in der Thüringer Kommunalwahlordnung vorgesehenen Fristen und Termine verlängern oder 
ändern sich nicht dadurch, dass der letzte Tag der Frist oder ein Termin auf einen Sonnabend, einen Sonntag, einen gesetzlichen oder staat-
lich geschützten Feiertag fällt; eine Wiedereinsetzung in den vorherigen Stand ist ausgeschlossen (§ 37 Abs. 2 ThürKWG).

8. Status- und Funktionsbezeichnungen gelten jeweils in männlicher und weiblicher Form.

Harztor, den 27.11.2023
Monika Klement
Wahlleiterin der Gemeinde Harztor

Gemeinde Harztor
Bekanntmachung

Bestimmung des Wahltermins für die Wahl des/der hauptamtlichen Bürgermeisters/in der Gemeinde Harztor
Die Amtszeit des hauptamtlichen Bürgermeisters der Gemeinde Harztor endet mit Ablauf des 15. Mai 2024.
Die Rechtsaufsichtsbehörde hat den Wahltermin für die Neuwahl zu bestimmen, der innerhalb der letzten drei Monate der Amtszeit des vorherge-
henden Bürgermeisters liegen soll (§ 25 Abs. 1 Satz 2 Thüringer Kommunalwahlgesetz). 
Gemäß Bescheid des Landratsamtes Nordhausen, Kommunalaufsicht, vom 19.10.2023 wird als Wahltermin für die Wahl des/der hauptamtlichen 
Bürgermeisters/in in der Gemeinde Harztor

Sonntag, der 25. Februar 2024, 
festgesetzt. 

Eine gegebenenfalls erforderliche Stichwahl findet am Sonntag, dem 10. März 2024, statt. 

Harztor, d. 20.10.2023
gez. Klante
Bürgermeister

Die Gemeinde Harztor sucht eine/einen

Auszubildende/n  zum/zur Verwaltungsfachangestellten
Ausbildungsbeginn: August 2024 • Ausbildungsdauer: 3 Jahre

Das bieten wir:
• eine attraktive Ausbildungsvergütung plus Jahressonderzahlung 
• eine interessante, abwechslungsreiche und anspruchsvolle Ausbildung
• eine tarifliche Übernahmegarantie bei erfolgreich 
 abgeschlossener Ausbildung
• 30 Tage Urlaubsanspruch
• Kostenübernahme der Ausbildungsliteratur
• Beteiligung an den Fahrtkosten im Rahmen der Berufsschule

Das solltest du mitbringen:
• einen guten Realschulabschluss oder Abitur
• Zuverlässigkeit sowie Verantwortungsbewusstsein
• Freude am Umgang mit Menschen, Teamfähigkeit
• gutes schriftliches und mündliches Ausdrucksvermögen
• gute EDV-Kenntnisse in Word und Excel

Du bist interessiert?
Dann sende uns deine aussagekräftige Bewerbung, gern auch per Mail, bis zum 31.12.2023 zu: 

Gemeinde Harztor • Personalamt • Ilgerstraße 23 • 99768 Harztor 
personalamt@harztor.de

gez. Klante, Bürgermeister
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Gottesdienste & Konzerte im Advent
2. Dezember (Sa)
17:00 Uhr Neustadt, Andacht zum 1. Advent
3. Dezember 1. Advent
11:00 Uhr Wiegersdorf, Familiengottesdienst
9. Dezember (Sa) N’sachswerfen „Harztor singt“
10. Dezember 2. Advent
11:00 Uhr Niedersachswerfen mit Bläsern
17:00 Uhr Ilfeld, Chorkonzert mit Cantamus
16. Dezember (Sa)
15:00 Uhr N’sachswerfen: „Meine schönste

Weihnachtsgeschichte“
16:00 Uhr Ilfeld, Konzert der Grundschule
17. Dezember 3. Advent
11:00 Uhr Wiegersdorf
16:00 Uhr Ilfeld, Konzert mit Ronald Gäßlein
19. Dezember (Di)
19:30 Uhr Osterode Chorkonzert

Weitere Termine meistens in Ilfeld
Posaunenchor Montags 18:30 Uhr
Senioren in Ilfeld: 5.12. 15:00 Uhr

in N’sachswerfen: 7.12. 14:30 Uhr
Kinderkirche Dienstags 16:30 Uhr
Konfirmanden 7. Klasse Di, 18:15 Uhr

8. Klasse Do 17:00 Uhr
Kantorei Ilfeld Dienstags 19:30 Uhr
Kirchenchor Niedersachswerfen:

6.12. | 20.12. Singen im Pflegeheim
Junge Gemeinde Do 18:00 Uhr
Bibelstunde Do 19:30 Uhr
Männerchor Fr 19:00 Uhr
Gospelchor Fr 19:30 Uhr
______________________________________________________________________
Ev. Pfarramt Ilfeld, Gregor Heimrich, Neanderplatz 1,
99768 Harztor, 036 331 46 372,
info@christen-in-harztor.de | www.christen-in-harztor.de
Rufen Sie mich gerne an, oder einfach klingeln!
Bürosprechzeit N’sachswerfen: Di 17-18:30 Uhr

Ilfeld Do 16-18:00 Uhr

Bitte beachten -> 
Verwaltung ist zwischen den Festtagen geschlossen!

Die Verpflichtung zur Reinigung 
der öffentlichen Straßen nach § 
49 Abs.1 bis 3 ThürStrG wird ge-
mäß Straßenreinigungssatzung 
der Gemeinde Harztor auf die Ei-
gentümer und Besitzer der durch 
öffentliche Straßen erschlosse-
nen, bebauten und unbebauten 
Grundstücke übertragen. Die 
Reinigungspflicht erstreckt 
sich auf die Fahrbahnen (außer 
bei Bundes-, Landes- und Kreis-
straßen) einschließlich Radwe-
ge, die Parkplätze, die Straßen-
rinnen und Einflußöffnungen 
der Straßenkanäle, die Gehwe-
ge und Schrammborde sowie 
die Überwege. Die Reinigungs-
pflicht umfasst die Beseitigung 
von Schmutz, Schlamm, Kleinab-
fällen (Papier, Zigarettenkippen, 
Hundekot usw.), Laub, Unkraut, 
Kehricht und sonstigen Fremd-
körpern.

Neben der allgemeinen Straßen-
reinigungspflicht haben die Ver-
pflichteten bei Schneefall die Geh-
wege und Zugänge zu Überwegen 
vor ihren Grundstücken in einer 
solchen Breite von Schnee zu räu-
men, dass der Verkehr nicht mehr 

als unvermeidbar beeinträchtigt 
wird. Beim Räumen der Geh-
wege darf der Schnee nicht im 
Fahrbahnbereich aufgeschich-
tet werden. Soweit den Verpflich-
teten die Ablagerung des zu be-
seitigenden Schnees und der 
Eisstücke auf Flächen außerhalb 
des Verkehrsraumes nicht zu-
gemutet werden kann, darf der 
Schnee auf Verkehrsflächen nur 
so abgelagert werden, dass der 
Verkehr und vor allem auch die 
Räumfahrzeuge möglichst wenig 
beeinträchtigt werden.

Wir weisen darauf hin, dass bei 
Straßen mit einseitigem Gehweg 
die Räum- und Streupflicht im 
Jahr 2023 bei den Grundstücks-
eigentümern oder -besitzern liegt, 
deren Grundstück sich auf der 
gegenüberliegenden Seite des 
Gehweges befindet.
Im Jahr 2024 liegt die Räum- und 
Streupflicht dann bei den Grund-
stückseigentümern oder -besit-
zern, deren Grundstück sich 
auf der Seite des Gehweges be-
findet.

Ordnungsamt
Gemeinde Harztor

Informationen zur 
allgemeinen 

Straßenreinigung und 
zum Winterdienst

In der Zeit vom 27. bis 29. Dezember 2023 bleibt die Verwal-
tung der Gemeinde Harztor in der Ilgerstraße 23 aus tech-
nischen Gründen (Umstellung Software) für den Besucher-
verkehr geschlossen.  Ab Dienstag, d. 02. Januar 2024, ist 
wieder geöffnet.
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Der Seniorenbeirat der Gemein-
de Harztor lud kürzlich alle Se-
niorinnen und Senioren zum 
Oktoberfest in den Sachswerfer 
Handwagen ein. Der Einladung 
folgten ungefähr 130 Gäste aus 
ganz Harztor.
Frau Waltraud Schwolow eröffne-
te die Veranstaltung und bedank-
te sich bei dem Team des Sachs-
werfer Handwagens für die nette 
Bewirtung sowie bei den Mitar-
beitern der drei Pflegeheime un-
serer Gemeinde, die wie jedes 
Jahr für leckeren Kuchen sorgten.
Für die musikalische Unterhal-
tung konnten die Wipperdorfer 

Auf zum Oktoberfest !
Herzbuben gewonnen werden, 
die eine heitere Stimmung ver-
breiteten. Es wurde geschunkelt, 
getanzt und gelacht.
Ein besonderer Höhepunkt war 
in diesem Jahr eine Tombola, bei 
der jeder Gast kostenfrei ein Los 
erhielt. Unter großer Spannung 
wurden dann die Gewinner ermit-
telt und die Preise vergeben. 
Das Fest hat nicht nur unseren Se-
niorinnen und Senioren viel Freu-
de bereitet. Wir freuen uns auf 
das nächste Jahr!

Dr. Christina Zyrus in Namen 
des Seniorenbeirates 

der Gemeinde Harztor

Die dem Objekt angemessene stil-
le Übergabe der neuen Trauerhal-
le in Ilfeld am 26. Oktober 2023 
markiert nicht nur den würdigen 
Abschluss eines wichtigen Bau-
vorhabens für unsere Gemeinde. 
Sie hat auch eine besondere Be-
deutung für unsere Ilfelder Mit-
bürgerinnen und Mitbürger. „Die-
se neuerrichtete Einrichtung ist 
mehr als nur ein Gebäude; sie ist 
ein Ort des Trostes, der Gemein-
schaft und des Respekts für die 
Verstorbenen und ihre Familien“, 
so Harztor-Bürgermeister Stephan 
Klante. Ortschaftsbürgermeiste-
rin Petra Gerlach ergänzt: „In ei-
ner Zeit, in der Werte wie Ge-
meinschaft und Zusammenhalt 
zunehmend an Bedeutung gewin-
nen, ist die Trauerhalle ein Sym-
bol für unsere Wertschätzung für-
einander.“
Weil die alte Trauerhalle nicht nur 
äußerlich in die Jahre gekommen 
war, musste eine Lösung gefun-
den werden. Denn auch im Inne-

Neue Trauerhalle in Ilfeld-Wiegersdorf übergeben

ren bot sich den Trauerenden ein 
unschönes Bild. „In den Mauern 
war die Feuchtigkeit aufgestie-
gen, was innen und außen nicht 
zu übersehen war“, so Herr
Rübesamen vom Bauamt. Nach 
intensiver Abwägung hatte man 
sich dann für einen Abriss und 
den Neubau der Trauerhalle ent-
schieden. So sollte nicht nur der 
Friedhof in Ilfeld-Wiegersdorf, 
sondern auch das dortige Woh-
numfeld aufgewertet werden. Die 
Planungen übernahm die Firma 
Bauprojekt Külbel aus dem Orts-
teil Neustadt-Osterode. Die Reali-
sierung dieses wichtigen Projekts 
erforderte natürlich entsprechen-
de finanzielle Mittel. Die Gesamt-

baukosten beliefen sich auf ins-
gesamt 178.304,08 Euro. Lutz 
Rübesamen vom Bauamt Harz-
tor dazu: „Immerhin 85% der 
förderfähigen Kosten konnten 
mit Mitteln aus dem Programm 
zur Dorferneuerung und -ent-
wicklung abgedeckt werden.“ 
Das sind in Summe 133.055,20 
Euro, die einen nicht rückzahl-
baren Zuschuss darstellen. Aus 
dem Gemeindehaushalt wur-
den 23.833,27 Euro reine Bau-
kosten getragen. Hinzu kamen 
19.4541,61 Euro Planungskosten, 
die nicht förderfähig sind. Insge-
samt betragen so die von der Ge-
meinde aufgebrachten Mittel 
43.284,88 Euro.

Die neue Trauerhalle in Ilfeld 
ist nicht einfach nur ein Gebäu-
de, sondern ein Symbol für Wert-
schätzung füreinander, insbe-
sondere in schweren Momenten. 
Das neue Gebäude, die Einrich-
tung mit neuen Stühlen und einer 
Elektroheizung für die kälteren 
Tage und die verwendeten Bau-
materialien wie Holz bieten nun 
eine wirklich angemessene At-
mosphäre. Und von der Planung 
bis zur Fertigstellung waren Fir-
men vorrangig aus der Gemeinde 
Harztor dafür tätig.



HARZTOR INFORMATIONEN  Nr. 11 • 29. November 2023

Seite 8

ALLGEMEINER TEIL

 

Innenraummessungen 2023 Harztor.docx Seite 1 von 1 

Radonmessungen in Innenräumen in Thüringen 
In der Gemeinde Harztor führt das Thüringer Landesamt für Umwelt, Bergbau und Naturschutz 
(TLUBN) eine Kampagne zu Messungen der Radonaktivitätskonzentration in Innenräumen durch. 
Interessierte Haus- und Wohnungseigentümer erhalten so die Möglichkeit, sich kostenfrei und 
einfach über die Radonsituation in ihren Wohnräumen zu informieren.  

Ziel der Messungen ist die Erweiterung der Datenbasis für die Einschätzung der Radonsituation in 
Thüringen. 

Die Messungen sind einfach durchführbar und für die Teilnehmer mit einem geringen Aufwand 
verbunden. Nach Abschluss der Teilnehmerregistrierung wird die erforderliche Anzahl Exposimeter 
(kleine Kunststoffdosen) vom TLUBN beschafft und per Post an die Teilnehmer zusammen mit einer 
Messanleitung verschickt. Diese sollen dann für 1 Jahr in den Räumen aufgestellt werden. Die 
Ergebnisse der Messungen werden ausgewertet und Ihnen anschließend zugesandt. Anonymisiert 
fließen die Daten in die thüringenweite Statistik zur Radonsituation ein. 

Die Teilnahme an den Messungen ist freiwillig und kostenlos. 

Zur Teilnahme am Messprogramm wird von den Teilnehmern bei der Registrierung ein Fragebogen 
über allgemeine Informationen zum Gebäude ausgefüllt, in dem unter Einhaltung aller Vorgaben 
des Datenschutzes personenbezogene Daten verarbeitet werden. 

Interessierte Haushalte können sich vom 01.12.2023 bis zum 01.03.2024 für die Teilnahme am 
Messprogramm online unter www.tlubn.thueringen.de oder per E-Mail beim TLUBN anmelden, ein 
Rechtsanspruch auf die Teilnahme am Messprogramm besteht jedoch nicht. 

Fragen zum Messprogramm beantwortet das TLUBN unter der Radon - Hotline: 

 

Telefon:    0361 - 57 3943943 

E-Mail:   radon-info@tlubn.thueringen.de 

 

THÜRINGER LANDESAMT FÜR UMWELT,  
BERGBAU UND NATURSCHUTZ  
Referat 63 
Göschwitzer Straße 41 
07745 Jena 
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Wer te Bürgerinnen und Bürger 
der Landgemeinde Harztor,

das Weihnachtsfest und der Jahreswechsel sind nicht mehr fern. 
Die Uhren scheinen sich gerade in der Vorweihnachtszeit schneller 

als sonst zu drehen. Weihnachten ist die Zeit, um im Kreise seiner Lieben 
Ruhe zu finden und neue Kraft zu schöpfen. 

Es ist die Zeit der Besinnung, Entspannung und des Innehaltens. 
Trotz aller Krisen und Umstände sollten wir das Beste aus 

der Situation machen und immer nach vorn blicken.  
Freuen wir uns alle auf das kommende Jahr mit seinen Ereignissen!

Auch in diesem Jahr konnten wir in den Ortschaften unserer Landgemeinde  
wieder viele Projekte umsetzen und somit diese attraktiver gestalten. 

Es gab auch eine Reihe kultureller Höhepunkte, die mit großem Engagement 
der Vereine und Ehrenamtlicher vorbereitet und durchgeführt wurden. 

Vielen Dank an dieser Stelle an alle Beteiligten.
An dieser Stelle möchte ich mich bei allen Ortschaftsbürgermeistern, 

Gemeinderäten, Ortschafträten und Mitarbeitern bedanken.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien, auch im Namen 
der Ortschaftsbürgermeisterinnen und Ortschaftsbürgermeister, 

des Gemeinderates und der Ortschaftsräte, eine frohe und 
friedvolle Adventszeit, ein gesegnetes Weihnachtsfest sowie

für das neue Jahr alles Gute, Gesundheit, Kraft und viel Glück.  

Ihr
Stephan Klante
Bürgermeister 
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Es gibt vielfältige Gründe: das Ren-
tenalter der Inhaber ist schon län-
ger erreicht und im Handwerk 
fehlt die Nachfolge. Der klassische 
Einzelhandel droht durch die im-
mer weiter voranschreitende Di-
gitalisierung auszusterben. Einge-
kauft wird nicht vor Ort, sondern 
im Internet. Auch die treue Kund-
schaft konnte diesen Trend nicht 
aufhalten. 
Die Entscheidung, das Geschäft 
mit 78-jähriger Familientraditi-
on aufzugeben, fällt schwer, hängt 
doch jede Menge Herzblut daran.
Was die Eltern Edith und Theodor 
Krüger unter widrigsten Bedin-
gungen in den Jahren der Nach-

R Ä U M U N G S 
V E R K A U F

Wir schließen zum 31.12.2023.

Und wieder schließt ein alteingesessener 
Handwerksbetrieb in Ilfeld seine Türen…

ANZEIGE

kriegszeit und anschließend trotz 
staatlicher Auflagen und Restrik-
tionen im Zuge der Mangelwirt-
schaft der DDR unermüdlich und 

mit viel Leidenschaft aufbauten, 
führten die Töchter Angela Lüder 
und Brigitte Vogel seit 1988 fort.
Mit der Uhrmacher-Werkstatt 

war der Grundstein für den klei-
nen Familienbetrieb gelegt. Das 
Handwerk des Uhrmachers wur-
de durch Angela Lüder mit dem 
Ablegen der Meisterprüfung zur 
Uhrmachermeisterin im Jahr 1983 
kompetent weitergeführt. Auch 
der Handel mit Uhren und das 
sich stets erweiternde Portfolio an 
Schmuck und Kunstgewerbe stell-
ten weitere, wichtige Standbeine 
des Geschäftes dar und führten zu 
wachsender Bekanntheit bei den 
Kunden in der Region und darü-
ber hinaus, so dass unweigerlich 
Unterstützung im Geschäftsbe-
trieb erforderlich wurde. Frau Hel-
ga Bornemann und Frau Sieglin-
de Schlittke waren über viele Jahre 
und mit großem Engagement eine 
zuverlässige Hilfe.
In der Wendezeit musste so man-
che Hürde genommen werden. 
Aus den Zeiten der Improvisation, 
des Mangels und Verzichtes wur-
den über Nacht Zeiten des Überan-
gebotes. Waren, anfänglich über-
wiegend Importe aus Fernost und 
West, zogen das Kaufinteresse der 
Kundschaft auf sich. Nichtsdesto-
trotz hielten die Geschäftsinhaber 
auch weiterhin an den plötzlich bei 
vielen Kunden uninteressant ge-

wordenen Waren der nun teils pri-
vatisierten und/oder neu gegrün-
deten, ehemaligen „volkseigenen“, 
Betriebe fest. Hochwertige kunst-
gewerbliche Erzeugnisse und Pro-
dukte ergänzten weiterhin das 
Sortiment. Hinzu kam noch eine 
„Deko-Werkstatt“ in welcher Bri-
gitte Vogel individuelle Tür- und 
Wandkränze, Gestecke und Tisch-
dekorationen in den Räumlichkei-
ten des Geschäftes anfertigte.
Doch nun heisst es „loslassen“ 
– loslassen vom beruflichen All-
tag, loslassen von den unzähligen 
freundlichen Begegnungen und 
Gesprächen mit der Kundschaft 
und loslassen von den Aufgaben 
und Verpflichtungen, die ein Ge-
schäftsleben mit sich bringt. 
Dank sei allen Kunden gesagt, die 
uns über die vielen Jahre treu be-
gleitet haben und uns ihr Vertrau-
en geschenkt haben. 
Wir wünschen Ihnen für die Zu-
kunft alles Gute und für die be-
vorstehende Advents- und Weih-
nachtszeit Momente der Ruhe und 
Besinnlichkeit und hoffen, in guter 
Erinnerung zu bleiben.

Auf Wiedersehen.
Angela Lüder & Brigitte Vogel
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Liebe bürgerinnen und bürger der Ortschaft iLfeLd, 
das Jahr 2023 neigt sich dem Ende zu. Gemeinsam können wir auf  
ein erfolgreiches Jahr mit vielen schönen Momenten zurückblicken. 
Mein besonderer Dank geht an alle Bürgerinnen und Bürger,  
die sich auf vielfältige Weise zum Wohle der Gemeinde engagiert haben. 
„Leben ist…das was passiert, während du eifrig dabei bist,  
andere Pläne zu machen.“ (John Lennon) 
So können auch wir für 2024 nur Pläne machen in der Hoffnung,  
dass sie uns gelingen mögen, uns dabei gegenseitig unterstützen  
und uns mit Wertschätzung begegnen.  
Ich wünsche Ihnen allen, auch im Namen des Ortschaftsrates,  

  eine besinnliche Adventszeit, ein frohes Weihnachtsfest im Kreise 
  Ihrer Lieben, erholsame Feiertage und einen guten Start in ein 
  gesundes, friedliches, glückliches und erfolgreiches Jahr 2024. 

 
Ihre Ortschaftsbürgermeisterin 

     Petra Gerlach 

Im Frühjahr 2023 erfreuten wir 
uns bereits an der Farbenpracht 
der 3000 Frühblüher auf der Wie-
se neben der Ilfeld Kirche und 
entlang der B4 oberhalb der Ge-
meindeverwaltung, aus unserer 
Blumenzwiebelsteckaktion im 
Herbst 2022. 
Am 21. Oktober 2023 fand auf In-
itiative des Ortschaftsrates Ilfeld 
die 2. Blumenzwiebelsteckaktion 
in Ilfeld-Wiegersdorf statt. Herz-
lichen Dank allen fleißigen Hel-
fern und allen, die dafür zusätz-

Mehr als 4.000 Blumenzwiebeln gesteckt

lich Geld und Blumenzwiebeln 
gespendet haben. Dadurch war 
es möglich, an insgesamt 4 Stand-
orten u. a. Tulpen, Narzissen, Os-
terglocken, Winterlinge, Schnee-
glöckchen und Krokusse zu 
stecken. Im Frühjahr 2024 kön-
nen sich alle dann auch an den 
blühenden Wiesen vor dem Feu-
erwehrgerätehaus, an der Müller-
wiese, hinter der Wiegersdorfer 

Kirche und auf der Wiese vor dem 
Wiegersdorfer Friedhof erfreuen. 
Wie bereits im letzten Jahr, wa-
ren die fleißigen Helferinnen und 
Helfer anschließend zu Kaffee 
und Kuchen mit Gregor Heimrich 
ins Pfarrhaus eingeladen. 
 

Petra Gerlach
im Namen des 

Ortschaftsrates Ilfeld
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Alle Jahre wieder bringt der IN-
DIAN SUMMER unseren Ahorn-
park zum Strahlen. Unsere 
Ahornbäume und -sträucher 
leuchteten in allen Farben des 
Herbstes, es fehlte jedoch an Son-
nenstunden, die alles zum Fun-
keln bringen. Die Besucher, sie 
kamen wie immer von Nah und 
Fern, die das Glück hatten, mit 
den Sonnenstrahlen im Park zu 
sein, waren einfach begeistert, 
wie schön der Herbst speziell im 
Ahornpark sein kann. 
Wir Ahörner haben in mehreren 
Einsätzen den Park winterfest 
gemacht und möchten uns bei 
allen bedanken, die im Verlaufe 
des gesamten Jahres auf so viel-
fältige Art und Weise mitgehol-
fen haben, dieses wunderschöne 
Stückchen menschengemachter 
Natur in Ilfeld zu hegen und zu 
pflegen und unseren gemeinsa-
men Verein mit Leben zu füllen. 

Auch in diesem Jahr wollen wir 
Ahörner unsere langjährige Tra-
dition fortsetzen und zum Ad-
ventskonzert mit Ronald Gäß-
lein in die Kirche St. Georg 
Marien in Ilfeld einladen. Das 
Konzert findet am 3. Advent, 
Sonntag, den 17. Dezember 
2023 um 16:00 Uhr statt. Der 
Eintritt ist wie immer frei und 
wie immer bitten wir vom Ahorn-
parkverein um Spenden nach 
dem Konzert, um auch 2024 un-
seren schönen Park in seiner na-
türlichen Schönheit erhalten zu 
können.  HERZLiCH WILLKOM-
MEN! 

Judith Hesse 
im Namen des Vorstands

Samstag, 16. 12. 2023, Georgsplatz
13:00 Uhr   Eröffnung mit Posaunenchorkonzert

13:45 Uhr   Märchenstunde im Ilfelder Heimatmuseum

15:00 Uhr   Weihnachtliches Programm der  

                    Grundschulkinder 

16:00 Uhr   Konzert der Ilfelder Grundschule   

                     in der St. Georg-Marien-Kirche 

17:30 Uhr   Ilfelder Adventskalender  

18:00 Uhr   Konzert der Ilfelder Blasmusikanten
                                                                                        

                                 Kaffeestübchen im Pfarrhaus mit selbst gebackenem Kuchen 
                         Krippenausstellung und Eine-Welt-Laden im Marholthaus
                                                Wunschzettel - Briefkasten für den Weihnachtsmann

  

     

Ö� nungszeiten:  Montag – Freitag 08.00 – 18.30 Uhr
                            Samstag                09.00 – 12.00 Uhr

Inh. Frank Kubatschka e.K.
Johannesstraße 13
99768 Harztor/OT Ilfeld

Tel.: (03 63 31) 95 10
Fax: (03 63 31) 95 120

Einladung 
zum 

Adventskonzert 
am 

17. Dezember 
2023 
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So lautete das Thema der Pflege-
fachtagung am 10.10.2023, einer 
Fortbildungsveranstaltung des 
Deutschen Pflegeverbandes e.V. 
in Kooperation mit der Akade-
mie für Wundversorgung, in der 
Neanderklinik Harzwald GmbH, 
welche durch den fachkundigen 
Referenten Herrn Gerhard Schrö-
der in einem hervorragenden Vor-
trag dargelegt wurde.
Chronische Wunden sind schlecht 
heilende Wunden, wobei die In-
fektionen in der Wunde eine ent-
scheidende Rolle spielen.
Sie zu erkennen, ist der erste 
Schritt zur korrekten Behand-
lung. Betroffene haben zu 80 % 
Schmerzen bei einer Wundinfek-
tion. In dem Seminar erklärte Ger-
hard Schröter sehr praxisnah und 
verständlich die einzelnen Situa-
tionen und zeigte an zahlreichen 
Beispielen auf, wie Pflege im pro-
fessionellen Umgang des Wund-
managements vorgehen sollte.
Zahlreiche Teilnehmer*innen aus 
Thüringen, Sachsen und Sach-

Pflegefachtagung unter dem Fokus 
Wundmanagement in Harztor 

„Infektmanagement und Schmerzen in der Wundversorgung“

sen-Anhalt nahmen an dieser 
Veranstaltung teil und diskutier-
ten rege, wie z.B.:
- Welche Erreger sind bei chroni-

schen Wunden relevant?
- Wie kommen keime in die Wun-

de?
- Welche Hygiene ist richtig?
- Neue TRBA 250: Geldbuße für 

Schmuck beim Verbandswech-
sel?

- Antiseptika – wann, welche und 
wie?

- Wundspülung und aktive Wun-
dreinigung

- Welche Wundauflage wann?
- Infektion richtig erkennen und 

dokumentieren
- Schmerzbehandlung bei infi-

zierten Wunden
Durch Krankenhauskeime ster-
ben jährlich 20.000 Menschen in 

Deutschland. 
Durch praktische Hinweise und 
Erfahrungen im Umgang mit 
Wunden und der Bearbeitung 
von Thematiken zur Qualität und 
Menschlichkeit in der Pflege, war 
diese Veranstaltung ein sehr wis-
senswerter und informativer Tag 
für alle Teilnehmer*innen.

Aufgrund der großen Nachfrage 
wurde schon jetzt das neue The-
ma einer weiteren Pflegefachta-
gung in der Neanderklinik Harz-
wald GmbH in Verbindung mit 
den Deutschen Pflegeverband e.V. 
bekannt gegeben:
„Arbeitsrecht“ mit Anordnungs- 
und Übergabeverantwortung so-
wie der strengen Haftung bei Un-
terlassung am 22.11.2023 in der 
Neanderklinik Harzwald GmbH.
Tagungsleitung und Moderation 
hatten Martina Röder, Geschäfts-
führerin Neanderklinik Harzwald 
GmbH, und Silvia Böhme, Vor-
standsmitglied Deutscher Pflege-
verband e.V.

NÄCHSTER REDAKTIONSSCHLUSS: 
05. Dezember 2023
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Der SV Ilfeld e.V. lädt alle inter-
essierten Bürgerinnen und Bür-
ger am 06.01.2024 ab 16.00 Uhr 
auf den Sportplatz in Wiegersdorf 
ein.
Gemäß der schwedischen Tradi-
tion werden wieder Weihnachts-
bäume verbrannt und die Weih-
nachtszeit verabschiedet. Neben
dem Feuer findet der traditionelle 
„Weihnachtsbaumweitwurf“ statt. 
Dieser Wettbewerb startet um 
16.00 Uhr. Für das leibliche
Wohl wird bestens gesorgt. Die 
Bäume werden nachmittags am 
05. Januar und vormittags am 06. 
Januar eingesammelt. 
Wir bitten alle Bürgerinnen und 
Bürger Ihre Bäume vor die Tür zu 
stellen.

SV Ilfeld e.V.

Für den Firmeninhaber Bernd 
Schütze ist die Förderung und 
Unterstützung des Kinder- und 
Jugendfussballs in der Gemeinde 
Harztor eine Herzenssache. An-

lässlich des 20-jährigens Jubilä-
ums der Firma Be-Mo-Bau Schüt-
ze überreichte Bernd Schütze 
dem Team der D1 der SG Harztor 
einen neuen Trikotsatz. Die Spie-

ler und Trainer sowie die Sport-
liche Leitung in Vertretung von 
Karl Bornemann bedanken sich 
für das Sponsoring und freuen 
sich über die brandneuen Trikots. 

Der November startete für die 
Sportvereinigung e.V. Ilfeld sehr 
erfreulich, erhielt man doch eine 
großzügige finanzielle Unter-
stützung. Für die dringend not-
wendige und bereits laufende 
umfassende Renovierung des Sa-
nitärbereichs ist dieser Scheck 
gedacht. „Diese schöne Förde-
rung ermöglicht es dem Verein, 
seine Einrichtungen attraktiver 
zu gestalten und den heutigen 
Anforderungen besser gerecht 
zu werden“, so Harztor-Bürger-
meister Stephan Klante bei der 
Scheckübergabe. Übergeben wur-
de der Scheck in Höhe von 24.480 
Euro vom Geschäftsführer des 
Kreissportbundes Nordhausen, 
Patrick Börsch.

„Das Geld für diese Zuwendung 
kommt aus Mitteln des Landes-
sportbundes in Erfurt und wir 
sind froh, die SV Ilfeld damit 
so unterstützen zu können“, so 
Börsch. Statt einer standen 2023 
sogar zwei Millionen Euro für die 
Sportförderung zur Verfügung, 
und so konnte auch diese Zuwen-
dung entsprechend umfangreich 
ausfallen. Der KSB unterstütze 
dabei alle interessierten Vereine 
gern bei der Antragstellung, so 
der Geschäftsführer weiter. Denn 
auch 2024 wird der Landessport-
bund sein Förderprogramm fort-
setzen.

Sportvereinigung Ilfeld erhält Förderscheck - 
Renovierung des Sanitärbereichs wird großzügig unterstützt

Knutfest in Ilfeld 
am 06. Januar 

2024

Sponsoring anlässlich des 20-jährigen 
Bestehens der Firma Be-Mo-Bau Schütze

Die Sanitäranlagen des Sport- 
und Vereinsheims in Ilfeld-Wieg-
ersdorf waren schon länger nicht 
mehr auf dem besten Stand. „Es 
geht dabei ja auch um Gesundheit 
und Wohlbefindens der Sporttrei-
benden und Gäste“, so Verein-
schef Ulf-Heinrich Gerecke. Man 
wolle die Räumlichkeiten so her-
richten, dass es auch möglich ist, 
sie im Anschluß an eine Trauer-
feier auf dem benachbarten Fried-

hof in Ilfeld-Wiegersdorf den 
Trauergästen für ein Zusammen-
sein zur Verfügung zu stellen. 
Bürgermeister Klante dazu: „Das 
Quartier hier rund um Sportplatz 
und Friedhof wird dadurch deut-
lich aufgewertet.“
Auch die von den Mitgliedern 
der Sportvereinigung Ilfeld bis-
her aufgebrachten Eigenleistun-
gen sind zwar überwältigend, 
wie Ortsteilbürgermeisterin Pet-
ra Gerlach bemerkte. „Dank der 
großzügigen Zuwendung kann 
ein großer Teil der notwendigen 
Ausgaben nun gestemmt werden, 
das freut mich und die Gemein-
de sehr!“ Diese Baumaßnahmen 

tragen zur Verbesserung der Le-
bensqualität und des Sports hier 
im Thüringer Norden bei. Die für 
den Förderantrag nötigen finanzi-
ellen Eigenmittel des Vereins trug 
die Gemeinde Harztor.

Bei der Sportvereinigung Ilfeld 
e.V. gibt es über 200 Mitglieder, 
mit 120 die meisten davon im Fuß-
ball. Vereinschef Gerecke bedankt 
sich sehr für die finanzielle Unter-
stützung. „Der Scheck ist für uns 
wie Weihnachten, und verplant 
haben wir es auch schon“, so der 
Ilfelder. Bei gutem Wetter werden 
die Arbeiten auch in den nächsten 
Wochen fortgesetzt. Nicht nur für 
die Sporttreibenden selbst, son-
dern für die ganze Gemeinde ist 
das eine gute Nachricht.
Für weitere Informationen zu 
dem Projekt und auch sonstigen 
Anliegen und Fragen wenden Sie 
sich bitte an die Sportvereinigung 
Ilfeld e.V. in der Lindenallee 24. 

Foto: SV Ilfeld / Gerecke

Fotos: Dirk Daniel / 
Gemeinde Harztor
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Hohnsteinerstraße 10 
99768 Harztor / OT llfeld 
Tel.  03 63 31 / 4 82 71 
Mobil  0172 / 87 09 010 
Fax  03 63 31 / 4 82 72  

Email: uwe.fiebig@gmx.net

Bau- und Möbeltischlerei Fiebig 
Türen - Treppen - Fensterläden - Möbel aus eigener Herstellung - Fenster 
Rolläden - Garagentore - Insektenschutz - Parkettböden - Innenausbau 

Tischlermeister Uwe Fiebig - Mitglied der Tischlerinnung

WOHNEN
in Harztor!

Hier geht es  
zu weiteren
Mietangeboten

Hotline 03631 697-0 
www.wbg-suedharz.de

Hell und modern!
Das sind wichtige Faktoren für ein Zuhause, um sich 
richtig wohlzufühlen.

Gut, dass unsere gemütliche 2-Raum-Wohnung in 
Niedersachswerfen genau diese Punkte erfüllt. Auf 
einer Fläche von fast 53 m² bieten sich zwei geräumi-
ge Wohnräume sowie ein großes, stilvolles Badezim-
mer mit einer praktischen Dusche, das jeder leicht in 
eine Wellnessoase verwandeln kann. Ein Balkon, der 
einen idyllischen Blick ins Grüne bietet, vervollstän-
digt diese Immobilie und lässt keine Wünsche offen. 

Die erstklassige Lage dieses Wohnorts lädt zu herr-
lichen Wanderungen im Harz ein. Zudem sind auch 
Einkaufsmöglichkeiten in unmittelbarer Nähe vor-
handen. Dieses Angebot sollte man nicht verpassen!

Grundmiete 275€/Monat zzgl. NK
Baujahr 1983, Verbrauchsabhängiger Energieausweis, 
Fernwärme 107 kWh

Zum Halloween-Spektakel im Fa-
milien-Erlebnis-Center HAPPYLI-
NO kamen am 31. Oktober aller-
hand gruselig verkleidete Kinder 
und Erwachsene nach Nieder-
sachswerfen, um das schau-
rig-schöne Fest nach amerikani-
scher Tradition gemeinsam zu 
begehen. Neben Spuk Labyrin-
th, Ritterprüfung, Grusel-Pup-
pentheater und liebevoll dekorier-
ten gruseligen Leckereien, waren 
auch Diana und Marcus Wedler 
vor Ort, um das Happylino-Team 
beim Kinderschminken zu unter-
stützen und gleichzeitig für ein 
Herzensprojekt zu werben. Die 
beiden Ilfelder engagieren sich 
seit 3 Jahren in der Plan Internati-

onal Aktionsgruppe Nordhausen 
und setzen sich für die Rechte von 
Kindern in Entwicklungsländern 
ein. Mit einer eigenen Patenschaft 
für ein Mädchen in Afrika unter-
stützen sie die Arbeit von Plan In-
ternational schon seit Jahren und 
möchten mit der Nordhäuser Ak-
tionsgruppe für die vielerorts pre-
kären Zustände von Kindern in 
Entwicklungsländern aufmerk-
sam machen. Auch beim nächsten 
HAPPYLINO-Fest sind die beiden 
gern wieder dabei, in doppelter 
Mission sozusagen.

Text: Katrin Tschernatsch-
Göttling für HAPPYLINO

Bild: Marcus Wedler

Voller Einsatz 
an Halloween
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Neues von der 
IG „Ilfelder Heimatmuseum“

Archivierung der historischen Fahnen und 
Beteiligung am Ilfelder Weihnachtsmarkt 

HARZKLUB ILFELD - 
WIEGERSDORF E. V.

Im Naturpark Südharz 
Der Harz geht nicht ohne uns

Sonntag, 10.12.2023, 10:58 Uhr, Bahnhof Ilfeld, Gerda Pojtinger - 01744910172
letzte Seniorenwanderung Fahrt mit dem Zug zur Eisfelder Talmühle – 

Wanderung über den Kreuzkampweg zurück zur Eisfelder Talmühle 
Wanderung ca. 10 km; Einkehr möglich Rückweg wandern oder mit der HSB

Allen Wanderern frohe Festtage und alles Gute für 2024 wünscht Gerda Pojtinger.

NÄCHSTER 
REDAKTIONS-
SCHLUSS: 
05. Dezember 
2023

Aufgrund der 
Weihnachtsfeiertage 
ändert sich der 
REDAKTIONSSCHLUSS 
für die Ausgabe 12/2023

Nach Beendigung unserer Son-
derausstellung „historischer 
Turn- und Sänger-vereine“ wur-
den die Fahnen in große Baum-
wolltücher und Baumwoll-Fut-
terale sorgfältig eingepackt und 
deponiert, die vorher von der Rei-
nigungsfirma NDH Frau Hohl-
stamm sorgfältig gereinigt wur-
den. Große Unterstützung  beim 
Nä-hen und fertigen der Stoffbe-
hältnisse erfuhren wir durch Frau 
Kahle mit den „Flinken Nadeln“ 
sowie Frau Milde mit der Zurver-
fügungstellung der Tücher. Da ei-
nige Fahnen sehr alt sind und  
nicht in einem guten Zustand, be-
nötigen wie dringend einen Spon-
sor zu Erhaltung und Restaurie-
rung dieser wertvollen Stücke!

Dies trifft besonders zu bei der 
ältesten  Fahne des „Ilfelder Sän-
gerkranzes von 1877“ die uns von 
Herrn Wolfgang Traumann zu 
diesem Anlass überreicht wurde. 
Vielen Dank dafür!

Zum „Ilfelder Weihnachtsmarkt“ 
am Sonnabend den 16.Dezember 
werden wir wieder gegen 14.00 
Uhr bis etwa 16.00 Uhr im Ver-
sammlungsraum des Ilfelder Hei-
matmuseums in der Ilgerstraße 
Nr.51 eine Dia-Märchenstunde für 
unsere Kinder des Weihnachts-
marktes durchführen. Dabei ha-
ben wir uns auch eine besondere 
Überraschung ausgedacht. Wäh-

rend die Eltern sich in der 1. Etage 
das Museum ansehen, können die 
Kinder mit dem Weihnachtsmann 
den Mär-chenvortrag lauschen.. 

Die IG „Ilfelder Heimatmuse-
um“ wünscht nun auch allen 
Südharzern ein beschauliche 
Adventszeit! 
Ihr Ilfelder Heimatmuseum
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HÖFER
P. TobiasTitulaer

Bestattungen
Trauerbegleitung
03631-983320
Käthe-Kollwitz-Straße 8

99734 Nordhausenh
o
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Wir lassen uns die Art
zu lieben nicht vorschreiben,

warum dann die Art zu trauern?

Wir begleiten Sie und ermutigen,
Gefühle leben zu lassen.

online: 
www.
harztor.de

Vor der Geburt
· Schwangerenvorsorge
· Hilfe bei Beschwerden
· Geburtsvorbereitung
· Kinesio-Taping
· Dunstan Babysprache

Nach der Geburt
· Wochenbettbetreuung
· Rückbildungsgymnastik
· Babymassage
· Stillen & Ernährung
· Low-Level-Lasertherapie

www.suedharzhebamme.de 
suedharzhebamme@gmail.com

Telefon 0178 1650903

Hebammenpraxis Ellrich

N A C H R U F
Ganz still und leise, ohne Wort gingst du von deinen 

Freunden fort. Wir, die Knobelfreunde 
der Freitagsgruppe, nebst Ehefrauen, beklagen 

den tragischen Tod unseres langjährigen Freundes,

PETER NAGLER
Seine aufgeschlossene, stets hilfsbereite und freundliche 
Art behalten wir für immer in Erinnerung und lässt uns 

an viele gemeinsame Fahrten denken.
Der Familie sprechen wir unser tiefempfundenes 

Mitgefühl aus.

Im stillen Gedenken
Norbert, Achim H., Siegfried, Lothar, Achim V., Ralf, 

Ingolf, Hans, Jürgen, Ronald, Wilfried und Klaus

Wiegersdorfer Knobelfreunde
Harztor/Ilfeld, November 2023

Einladung
Die Wiegersdorfer Knobelfreunde 

laden zum 

48. traditionellen Weihnachtsknobeln 
am 26. Dezember 2023 

auf dem Steinberg in Ilfeld ein.
Einlass ist um 08.00 Uhr. 

Spielbeginn ist um 08.30 Uhr.

Die Teilnehmerlisten liegen am 03.12.2023, 10.12.2023 und 
am 17.12.2023 in der Zeit 

von 10.00 - 12.00 Uhr im FFE, Sportplatz SV Ilfeld aus.
Die Teilnahmegebühr beträgt 12,00 €, 

bei späterer Anmeldung 15,00 €.
Aufgrund des Platzangebotes müssen wir 

die Teilnehmerzahl auf 60 Personen beschränken.
Wir bitten um rechtzeitige Anmeldung.

Der Knobelvorstand
Klaus Füser

Nächster
REDAKTIONSSCHLUSS: 
05. Dezember 2023
Weihnachtsgrüße noch möglich!

VERTEILUNGUNG:
20. Dezember 2023

Aufgrund der Weihnachtsfeiertage ändert sich der 
REDAKTIONSSCHLUSS für die Ausgabe 12/2023

WERBE-
ANZEIGEN

Werbeagentur g-art 
Holger Gonska 
Kranichstr. 8 

99734 Nordhausen

Tel.: 0 36 31/ 97 31 72 
Fax: 0 36 31/97 31 77

E-Mail: zappa1959@aol.com
www.g-art-zyrus.de
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Oktoberfest im Sonnenhof
Am 26.10.23 wurde im Senioren-
pflegeheim Sonnenhof im zünf-
tig geschmückten Foyer ein gro-
ßes Oktoberfest gefeiert. Dafür 
hatten sich die Betreuungskräfte 
traditionsgemäß ein Dirndl über-
gezogen. 

Die Ilfelder Musikanten machten 
kräftig Stimmung und sorgten für 
sehr gute Laune. Nachdem man 
sich zum Mittagessen bereits mit 
einer deftigen Schweinshaxe mit 
Sauerkraut einstimmen konnte, 
gab es nachmittags Brezeln, fri-
sche Waffeln, leckeres Bier und 
Kaltgetränke. Es wurde kräftig 
mitgesungen, geschunkelt und so 
mancher nutzte die Gelegenheit 
für ein flottes Tänzchen.

Kerstin Schmidt
Seniorenwerk Sonnenhof

Neues vom SONNENHOF
Das Service-/Cafete-
ria-Team im Seniorenwerk 
Sonnenhof

Heute möchten wir das Service-
team des Seniorenpflegeheim 
Sonnenhof in Ilfeld vorstellen: Die 
vier Servicekräfte kümmern sich 
im zentralen Speisesaal der Ein-
richtung liebevoll um die Belan-
ge der Bewohner zu allen Mahl-
zeiten und führen engagiert den 
Betrieb der hauseigenen öffent-
lichen Cafeteria, die ihren Be-
suchern täglich von 14-17 Uhr 
leckeren Kuchen anbietet. Die-
ser wird im „Café mittendrin“ in 
Salza selbst gebacken. Nach Vor-

anmeldung können externe Gäs-
te die Cafeteria auch für ein le-
ckeres Mittagessen aufsuchen. 
Hier können Jubiläen bis zu 20 
Personen ausgerichtet und da-
für Torten und Kuchen nach den 
Wünschen wie Dekorationen und 
Tortenaufschriften der Gäste vor-
bestellt werden. Für die Heimbe-
wohner bietet die Cafeteria außer-
dem ein kleines Kioskangebot für 
Dinge des täglichen Bedarfs und 
Süßigkeiten. 

Als ganz besonderes Angebot 
wurde ein „Candle Light Din-
ner“ ins Leben gerufen, welches 

Eine lange Tradition 
des Fürsorgens - 
30 Jahre Sonnenhof

Vor 30 Jahren öffnete das Senio-
renpflegeheim Sonnenhof in Il-
feld seine Türen und es begann 
eine Reise, die die Einrichtung 
zu einem Ort des liebevollen Ge-
bens und Begleitens für unzähli-
ge Menschen auf ihrem Lebens-
weg gemacht hat. Heute blickt der 
Sonnenhof stolz auf drei Jahrzehn-
te, in denen das Sonnenhof-Team 
eine familiäre Atmosphäre ge-
schaffen und seinen zahlreichen 
Bewohnern ein liebevolles Zuhau-

se geboten hat. Der Geschäftsfüh-
rer des Seniorenwerks, Christi-
an Döring, resümiert "Unser Ziel 
war es immer, einen Ort des Tros-
tes und der Fürsorge zu schaf-
fen, und ich bin stolz zu sagen, 
dass wir dieses Ziel erreicht ha-
ben." Was den Sonnenhof beson-
ders auszeichnet, ist die langjäh-
rige Treue und das Engagement 
seiner Mitarbeiter. 

Das Pflegepersonal und das ge-
samte Team haben die Werte des 
Sonnenhofs nicht nur verinner-
licht, sondern leben sie Tag für 

Tag. In diesem Zusammenhang 
wurden jetzt Mitarbeiter geehrt, 
die über viele Jahre hinweg dem 
Sonnenhof treu geblieben sind 
und einen wesentlichen Beitrag 
zur Kontinuität und Qualität der 
Pflege geleistet haben. Mehrere 
Mitarbeiter wurden für ihre be-
eindruckende Dienstzeit ausge-
zeichnet, darunter zwei Mitarbei-
ter, die – so wie der Sonnenhof 
selbst ihr 30-jähriges Dienstjubi-
läum gefeiert haben. Diese lang-
jährige Verbundenheit ist ein 
Beispiel für die Werte des Son-
nenhofs und seine familiäre At-

mosphäre. Fast ein Viertel der 
Belegschaft ist bereits seit fünf 
Jahren und länger dem Sonnen-
hof treu. Die langjährige Treue 
und das Engagement der Mitar-
beiter zeigt: Es ist eine Gemein-
schaft von Menschen, die sich 
nicht nur um die physische Pfle-
ge, sondern auch um das emotio-
nale Wohlbefinden der Bewohner 
kümmern. 
Diese Verbundenheit und Hinga-
be haben den Sonnenhof zu dem 
gemacht, was er heute ist ein Ort, 
an dem Würde, Respekt und Lie-
be im Mittelpunkt stehen. 

Lesung mit Herrn 
Dr. Wolfgang Pientka

Eine lebendige Lesung von Herrn 
Dr. Wolfgang Pientka mit Ge-
schichten aus seiner Kindheit in 
Niedersachswerfen  durften die 
Bewohner  des Seniorenpflege-
heim Sonnenhof in Ilfeld am 2. 

November erleben. So manche 
Anekdote sorgte für ein Schmun-
zeln oder Lachen und gemeinsam 
schwelgte man in schönen Erin-
nerungen an früher.  

Vielen Dank dafür, der Sonnenhof 
freut sich auf ein Wiedersehen. 

zweimal im Jahr stattfindet, da-
mit die Bewohner mit ihren Liebs-
ten einen Restaurantbesuch im 
Sonnenhof nachempfinden kön-
nen. Für diesen Anlass wird von 
den Köchen exklusiv ein 4- Gän-
ge-Feinschmeckermenü kreiert. 
Der Service kümmert sich abge-
stimmt auf diesen besonderen 
Anlass und der jeweiligen Jahres-
zeit um die Tischdekoration, da-
mit die Gäste in einem angeneh-
men Ambiente abgerundet mit 
Musik einen schönen Abend mit 
leckerem Essen und einem ge-
mütlichen Glas Wein genießen 
können.
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30 Jahre Seniorenpflegeheim Sonnenhof 
Eine lange Tradition des Fürsorgens - auch bei den Mitarbeitern 

Harztor. Vor 30 Jahren öffnete 
das Seniorenpflegeheim Sonnen-
hof in Ilfeld seine Türen und es 
begann eine Reise, die das Seni-
orenpflegeheim zu einem Ort des 
liebevollen Gebens und Beglei-
tens für unzählige Menschen auf 
ihrem Lebensweg gemacht hat. 
Heute blickt der Sonnenhof stolz 
auf drei Jahrzehnte, in denen das 
Sonnenhof-Team eine familiäre 
Atmosphäre geschaffen und sei-
nen zahlreichen Bewohnern ein 
liebevolles Zuhause geboten hat.

Der Geschäftsführer des Senio-
renwerks, Christian Döring, re-
sümiert mit Stolz: "Als wir vor 
30 Jahren begannen, konnten wir 
nur erahnen, wie sehr sich un-
ser Seniorenpflegeheim im Laufe 

der Zeit entwickeln und wie viele 
Menschen wir auf ihrem Lebens-
weg begleiten würden. Heute kön-
nen wir mit Stolz sagen, dass wir 
Tausenden von ihnen ein liebevol-
les Zuhause geboten haben. Un-
ser Ziel war es immer, einen Ort 
des Trostes und der Fürsorge zu 
schaffen, und ich bin stolz zu sa-
gen, dass wir dieses Ziel erreicht 
haben."

Das Jubiläumsjahr wurde nicht 
nur mit festlichen Veranstaltun-
gen und vielen Aktivitäten für die 
Bewohner gefeiert, sondern auch 
mit besonderer Anerkennung 
und Ehrung seiner engagierten 
Mitarbeiter.  
Was den Sonnenhof besonders 
auszeichnet, ist die langjährige 
Treue und das Engagement sei-
ner Mitarbeiter. Das Pflegeperso-
nal und das gesamte Team haben 
die Werte des Sonnenhofs nicht 
nur verinnerlicht, sondern leben 
sie Tag für Tag. In diesem Zusam-
menhang wurden jetzt Mitarbei-
ter geehrt, die über viele Jahre 
hinweg dem Sonnenhof treu ge-
blieben sind und einen wesentli-
chen Beitrag zur Kontinuität und 
Qualität der Pflege geleistet ha-
ben.
Mehrere Mitarbeiter wurden für 
ihre beeindruckende Dienstzeit 
ausgezeichnet, darunter zwei Mit-

arbeiter, die – so wie der Sonnen-
hof selbst - ihr 30-jähriges Dienst-
jubiläum gefeiert haben. Jeweils 
ein weiterer Mitarbeiter wur-
de für 25 Jahre sowie 20 Jahre 
Dienstzeit und jeweils zwei Mitar-
beiter für 15 bzw. 10 Jahre Dienst-
zeit geehrt. Diese langjährige Ver-
bundenheit ist ein Beispiel für die 
Werte des Sonnenhofs und seine 
familiäre Atmosphäre. Fast ein 
Viertel der Belegschaft ist bereits 
seit fünf Jahren und länger dem 
Sonnenhof treu.

Die langjährige Treue und das En-
gagement der Mitarbeiter spie-
geln die Werte des Sonnenhofs 
wider: Es ist eine Gemeinschaft 
von Menschen, die sich nicht nur 
um die physische Pflege, sondern 
auch um das emotionale Wohlbe-
finden der Bewohner kümmern. 
Diese Verbundenheit und Hinga-
be haben den Sonnenhof zu dem 
gemacht, was er heute ist – ein 
Ort, an dem Würde, Respekt und 
Liebe im Mittelpunkt stehen. 
Derzeit kümmern sich im Son-
nenhof 147 Mitarbeiter 24 Stun-
den an 7 Tagen in der Woche 
um 144 Bewohner, die vorwie-
gend aus der Gemeinde Harztor 
kommen, aber auch von angren-
zenden Orten aus Thüringen, 
Niedersachsen und sogar Sach-
sen-Anhalt.

Kontakt
- Seniorenwerk, Seniorenpflege-

heim Sonnenhof, Obertor 7a, 
99768 Harztor OT Ilfeld 

- Vollstationäre Pflege (40 Ein-
zelzimmer, 24 Doppelzimmer), 
spezielle Pflege für Demenzer-
krankte (11 Einzelzimmer, 23 
Doppelzimmer), hauseigene 
Küche, öffentliche Cafeteria im 
Haus, Mittagstisch für Senio-
ren aus der Umgebung

- Telefon: 036331 49010 
- E-Mail: sonnenhof@senio-

renwerk.de  
Weitere Informationen zum Se-
niorenwerk, dem Seniorenpflege-
heim Sonnenhof und den aktuel-
len Karrieremöglichkeiten unter: 
www.seniorenwerk.de 

NÄCHSTER REDAKTIONSSCHLUSS: 
05. Dezember 2023

Aufgrund der 
Weihnachtsfeiertage 
ändert sich der 
REDAKTIONSSCHLUSS 
für die Ausgabe 12/2023



HARZTOR INFORMATIONEN Nr. 11 • 29. November 2023

Seite 20

NIEDERSACHSWERFEN

soweno Seniorenheim Haus Harztor, Rhodomannstraße 1c,

99762 Harztor OT Niedersachswerfen

soweno - Weihnachtsmarkt
Seniorenheim Haus Harztor

14 Uhr Eröffnung mit Weihnachtsmann

14 Uhr Musik am Klavier im Weihnachtscafé

15 Uhr Neustädter Trachtengruppe

16 Uhr Ellricher Blasmusikanten

Weihnachtsbuden

Kulinarisches zur Weihnachtszeit

Samstag, 02.12.2023

*Programm unter Vorbehalt

aam Samstag, 09.12.202322222333333m Samstag, 09.12.2
aauuff ddeemm KKiirrcchhppllaatz

223202
tz 

14:00 Uhr Erö n Kinde1144:0000
 
UhU

 
rh
 „

öröEEEE
„„„„„„„„HHeeii SSiieellmmaa -

Kinden
-GGrruunnddsscchhuu ““ 

1166::0000 UUhhrr DDeerr WWeeiihhnnaacchhttssmmaannnn kkoommmtmt 

17:00 Uhrhhr We htskonze mm
     MMiittssiinnggeenn iinn ddeerr KKiirrcc  
 
18:000 UUhrr  MMäärrcchheennssttuunnddee ffüürr KKiinndderer 
 
  WWeeiihhnnaacchhttssbbaasstteellnn ffüürr KKiinnddeerr uu..vv..m.m. Unsere Mitarbeiterin Frau Jeanet-

te Koch konnte im Oktober 2023 
auf ein 10-jähriges Dienstjubilä-
um zurückblicken.
Frau Koch leitet und verantwortet 
den Bereich der Hauswirtschaft 
im Seniorenheim Haus Harztor.
Heimleiter Dirk Erfurt gratulierte 
im Namen der Mitarbeiterschaft 

und überbrachte die Glückwün-
sche und Grüße des Hauses.
Wir danken Frau Koch für ihre 
geleistete Arbeit und ihr Engage-
ment und wünschen noch viele 
gesunde Jahre.

Dirk Erfurt
Einrichtungsleiter

Seniorenheim Haus Harztor

Am Samstag den 11.11.2023 gab 
der Männerchor Neustadt ein tol-
les Konzert für die Seniorinnen 
und Senioren im Haus Harztor.
Unter der Chorleitung von Vik-
tor Getz präsentierte der Män-
nerchor seine umfangreiche Lie-
derpalette.
Gesungen wurden alte und neue 
Lieder die zum Mitsingen einlu-
den.
Der Männerchor Neustadt besteht 

seit nunmehr 150 Jahren. Die Se-
niorinnen und Senioren bedan-
ken sich bei den Sängern für die 
willkommene Abwechslung.
Das nächste Konzert des Neu-
städter Männerchores findet als 
Weihnachtskonzert am 9. Dezem-
ber um 14:30 Uhr im Haus Harz-
tor statt.

Dirk Erfurt
Einrichtungsleiter 

Seniorenheim Haus Harztor 

Haus Harztor gratuliert

Neustädter Männerchor 
singt im Seniorenheim 

Haus Harztor.
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Liebe Bürgerinnen und Bürger der Ortschaft Niedersachswerfen,

die schönste Zeit des Jahres, das Weihnachtsfest, steht vor der Tür. 
Wir freuen uns auf das Zusammensein im Familien- und Freundeskreis, 
auf ein paar Tage Ruhe und Entspannung. Wir blicken wieder auf ein 
herausforderndes Jahr zurück. Es ist umso wichtiger geworden, auf 
unsere Mitmenschen zu achten und zusammenzuhalten.
Ich wünsche Ihnen, dass Sie mit Freude und Zuversicht in das 
neue Jahr gehen.

Das zu Ende gehende Jahr ist auch eine willkommene Gelegenheit,  
Danke zu sagen. Viele Bürgerinnen und Bürger investieren ihre 
Freizeit in das Miteinander. Sie engagieren sich in Vereinen, Verbänden 
und Kirchen oder pflegen öffentliche Plätze, um unseren Ort attraktiver 
zu gestalten. Nur gemeinsam können wir was erreichen und bewegen.
Mein Dank gilt auch dem Ortschaftsrat Niedersachswerfen, den Vereinen 
und Verbänden, den Gewerbetreibenden, der Verwaltung und dem Bauhof 
der Gemeinde Harztor für die gute Zusammenarbeit und unseren 
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr für ihren Einsatz. 

Ich wünsche Ihnen von ganzem Herzen, auch im Namen des 
Ortschaftsrates, eine besinnliche Adventszeit und ein gesegnetes 
Weihnachtsfest im Kreise Ihrer Familie und Freunde. Für das 
Jahr 2024 wünsche ich Ihnen alles Gute, Zufriedenheit, Glück 
und vor allem Gesundheit. 
 

Katrin Schönemann   
Ortschaftsbürgermeisterin
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Harztor singt – 

traditionelle Weihnachtslieder

Samstag, 9.12., 17 Uhr

St. Johannis- Pauli Kirche 
Niedersachswerfen

Für alle, 
die Freude am Singen haben!

Leitung: 
Christine Heimrich 
(Tel: 036331 46372)

und
Gerald Fähnrich

Im Rahmen des Weihnachtsmarktes in
Niedersachswerfen

Möchtest du Yoga in deine Ge-
sundheitsroutine integrieren? 
Wir laden dich herzlich zu ei-
ner kostenlosen Probestunde 
bei uns ein, um herauszufin-
den, ob Yoga das Richtige für 
dich ist.
Yoga ist eine Praxis, die uns hilft, 
zu entspannen und unseren Kör-
per flexibel zu halten. Es gibt vie-
le Gründe, warum Yoga so gut für 
uns ist. Es kann helfen, Stress ab-
zubauen, unsere Atmung zu ver-
bessern, Gewicht zu reduzieren 
und unser Körperbewusstsein zu 
steigern.
Unser Yoga-Angebot in Harztor 
ist für Menschen mit gesundheit-
lichen Problemen und körperli-
chen Einschränkungen genauso 
geeignet, wie für Menschen, die 
ihren Körper mit Yoga kräftigen 
möchten.
Falls du noch unter den Nachwir-
kungen von COVID-19 leidest, 
Probleme mit der Atmung hast 
oder dich geschwächt fühlst – Fa-
tigue Syndrom, kann dir Yoga hel-
fen.

online: www.harztor.de

Unser Yoga-Angebot in Harztor: 
Entspannung und Flexibilität für alle 

Starte das neue Jahr mit guten Vorsätzen!

Wir bieten eine sichere und un-
terstützende Umgebung, um die 
Kraft des Yoga zu spüren und das 
Beste aus unserer Praxis heraus-
zuholen.

Bei uns gibt es verschiedene Kur-
se, darunter kraftvolles Hatha 
Yoga, ruhiges Yin Yoga, klassi-
sches Hatha Yoga- und Vinya-
sa Flow-Stunden. Sowie Medit-
ationskurse, Workshops, Yoga 
Retreats, Basen Fasten, Hatha Yo-
galehrer*innen, Kinderyoga Aus-
bildungen, Weiterbildungen uvm.
Firmen oder Einrichtungen pro-
fitieren von unserem Angebot 
im Bereich des betrieblichen Ge-
sundheitsmanagement - Gesund-
heitstage.

In unserer sicheren und unter-
stützenden Umgebung kannst du 
die Kraft des Yoga spüren und das 
Beste aus deiner Praxis heraus-
holen. Besuche eine kostenlose 
Schnupperstunde und lass dich 
von unserer Yoga-Gemeinschaft 
begeistern!

Ab Januar 2024 startet nicht nur 
unser neuer Einsteigerkurs, der 
von der Krankenkasse geför-
dert wird und von der AOK zu 
100% übernommen wird, sondern 

auch ein Mediationskurs ab dem 
09.01.2024.
Natürlich laufen auch unsere ak-
tuellen Stunden weiter.
Montag 18.30 Uhr - 20.00 Uhr 

Yoga für Rücken, Anfänger 
und Fortgeschrittene

20.15 Uhr - 21.45 Uhr 
 Yoga für Rücken, Anfänger 

und Fortgeschrittene
Dienstag 18.30 Uhr - 20.00 Uhr 

Einsteigerkurs - geschlossener 
Kurs von der Krankenkasse

Mittwoch 18.30 Uhr - 20.00 
Uhr Vinyasa Yoga

Donnerstag 17.45 - 19.15 Uhr 
 Power Yoga
 19.20 Uhr - 20.50 Uhr 
 Yoga für Rücken, Anfänger 

und Fortgeschrittene
Schau gerne auf unserer Website: 
www.harz-yoga-osterode.de
Kirchplatz 2 - Niedersachswerfen
Wir hoffen, dass wir dich neugie-
rig auf mehr gemacht haben, und 
wir freuen uns darauf, dich bei 
uns begrüßen zu dürfen!

Dein HARZ-YOGA Team Harztor
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das Jahr 2023 neigt sich dem 
Ende zu und gibt uns Anlass, 
einmal innezuhalten, um Ver-
gangenes und Zukünftiges, Erin-
nerung und Erwartung, Vorhan-
denes und Neues zu bedenken, 
aber auch Gemeinsames zu pla-
nen.

Ich bedanke mich recht herzlich 
bei den Bürgerinnen und Bürgern 
für ihr Engagement zum Wohle 
unseres lebens- und liebenswer-
ten Ortes.

Mein Dank geht auch an die Ver-
waltung der Gemeinde Harztor 

für die gute Zusammenarbeit.
Schöne, besinnliche, fröhliche 
Weihnachtsfeiertage und alle gu-
ten Wünsche für ein erfolgreiches 
neues Jahr.
 

              Mario Kühn
Ortschaftsbürgermeister

Liebe Bürgerinnen und Bürger 
der Ortschaft Neustadt und Osterode,

Seit 2019 bin ich Natur- und Wan-
derführer und führe Interessierte 
durch den Naturpark Südharz im 
Harztor. Da ich nun schon 13 Jah-
re in Neustadt wohne habe ich die 
Natur hier lieben gelernt. Wie die 
Natur uns hilft gesund zu bleiben 
erzähle ich nun seit 4 Jahren den 
Teilnehmern bei meinen geführ-
ten Wanderungen. Die Sonntags-
sprechstunde bei Dr. Wald, wel-
che von September bis Mai jeden 
1. Sonntag im Monat stattfindet, 
haben schon viele Einwohner von 
Harztor und Gäste besucht. 

Auf Wanderungen noch in diesem 
Jahr möchte ich heute aufmerk-
sam machen:
Sonntag, 3.12.2023, 
 11–14.30 Uhr, 
 Sonntagssprechstunde 
 bei Dr. Wald

Freitag, 8.12.2023, ab 17Uhr, 
Kräuterstammtisch im Ad-
vent, für alle die Interesse am 
Austausch über Wildkräuter 
haben, Wo? Naturparkverwal-
tung, Neustadt, Burgstr. 34a, 
ohne Anmeldung

Silvester, 31.12.2023, ab 21Uhr, 
Wanderung in das Neue Jahr

 Nach einer leichten Wande-
rung werden wir das Jahr am 
Lagerfeuer mit Rauhnachtsri-
tualen und Kräuterräucherun-
gen verabschieden und dann 
das Neue Jahr begrüßen

Sonntag, 7.1.2024, 
 11–14.30 Uhr, 
 Sonntagssprechstunde 
 bei Dr. Wald
Alle Wanderungen führe ich kos-
tenfrei durch, wer möchte gibt 
eine Spende für soziale Zwecke. 
Treffpunkt ist immer die Natur-

parkverwaltung in der Burgstra-
ße 34a. Die Wanderungen fin-
den bei jedem Wetter statt. Bitte 
an geeignete Kleidung und eine 
Anmeldung unter 0178 3391970 
denken.
Wer an seiner Gesundheit interes-
siert ist und die Natur liebt ist ein-
geladen mich an den Wanderun-
gen zu begleiten. Wir werden uns 
mit dem  achtsamen Umgang mit 
uns und der Natur, Nachhaltigkeit 
und viel Wissenswertem austau-
schen. Kostproben an mit Wild-
kräutern zubereiteten Speisen 
und Getränken bilden immer den 
Abschluss dieser Wanderungen.
Ich wünsche allen eine ruhige 
und achtsame Adventszeit und 
vielleicht sehen wir uns bei einer 
meiner Wanderungen.

Doris Berberich

Sonntag, 3.12.2023, 
11 – 14.30 Uhr, 

Sonntagssprechstunde bei 
Dr. Wald, kostenfrei, wer möch-
te gibt eine Spende, Treffpunkt: 
Naturparkverwaltung, Neustadt 
Burgstr. 34a, Anmeldung: 
Doris Berberich, Wanderführer, 
01783391970

Freitag, 8.12.2023, 
ab 17Uhr,

Kräuterstammtisch im Advent
kostenfrei, für alle die Interes-
se am Austausch über Wildkräu-
ter haben, Wo? Naturparkverwal-
tung, Neustadt, Burgstr. 34a,
ohne Anmeldung

Silvester, 31.12.2023, 
ab 21Uhr, 

Wanderung in das Neue Jahr
Nach einer leichten Wanderung 
werden wir das Jahr am Lager-
feuer mit Rauhnachtsritualen 
und Kräuterräucherungen verab-
schieden und dann das Neue Jahr 
begrüßen, kostenfrei, wer möch-
te gibt eine Spende, Treffpunkt: 
Naturparkverwaltung, Neustadt, 
Burgstra. 34a, Anmeldung: 
Doris Berberich, Wanderführer, 
01783391970

Sonntag, 7.1.2024, 
11 – 14.30Uhr, 

Sonntagssprechstunde bei 
Dr. Wald, kostenfrei, wer möch-
te gibt eine Spende, Treffpunkt: 
Naturparkverwaltung, Neustadt 
Burgstr. 34a, Anmeldung: 
Doris Berberich, Wanderführer, 
01783391970

Wandern im Naturpark Südharz
Zu Besuch bei Dr. Wald und Jahresausklang

Informationen 
zu Terminen
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Veranstaltungstermine des
Osteröder Schützenvereins

auf dem Schießstand 
im Zittertal

Offenes Trainingsschießen 
für alle Bürgerinnen und 

Bürger, die das 
18. Lebensjahr 
erreicht haben

Freitag, den 01.12.2023  
von 18.30 bis 22.00 Uhr              
Freitag, den 08.12.2023
von 18.30 bis 22.00 Uhr
Freitag, den 15.12.2023 
von 18.30 bis 22.00 Uhr
Freitag, den 22.12.2023  

ab 19.00 Uhr Weihnachtsfeier 
für alle Mitglieder 

Freitag, den 29.12.2023  
von 14.00 bis 18.00 Uhr 

Festtags- und 
Schlumpschützenschießen

Für 2024 soll eine Veranstal-
tungskalender die Grundlage für 
Aktivitäten in unserem Heilkli-
matischen Kurort sein. In der Ver-
gangenheit ist dies gut gelungen 
und Veranstaltungen wurden ge-
plant und Dopplungen fast ver-
mieden. Darum ist es wichtig, 
bereits geplante Termine in der 
Touristinformation Neustadt an-
zuzeigen und Aktualisierungen 
monatlich vorzunehmen. Unser 
Ziel ist, Tagesgäste, Urlauber so-
wie Einwohnerinnen und Einwoh-
ner zeitnah über Veranstaltungen 
zu informieren. Dies gelingt nur, 
wenn alle Vereine in unserem Ort 
sich beteiligen und einen Veran-
staltungskalender führen. 

Vielen Dank im Voraus für die Zu-
arbeit. 

 Ortschaftsbürgermeister 
Mario Kühn

An alle 
Neustädter 

Vereine

online: www.harztor.de
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online: 
www.
harztor.de

OOsstteerrööddeerr SScchhüüttzzeennvveerreeiinn 11889977 ee..VV..

FFeessttttaaggssppookkaallsscchhiieeßßeenn 22002233 
 
 
Tag: Freitag, den 29.12.2023
Zeit: 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Ort: Schützenhaus des OSV

Schießbedingungen
Waffe: KK-Standardgewehr,

eigene Waffen sind erlaubt
Anschlag: stehend aufgelegt
Wertung: 5 Schuss auf eine Scheibe
Startgebühr: 2,50 € pro Serie, 

Waffen und Munition werden gestellt  
………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………….................................................................... 

BBeesstteerr SScchhlluummppsscchhüüttzzee!! 

Parallel zum Festtagspokalschießen ermitteln wir den besten 
SScchhlluummppsscchhüüttzzeenn. Hierbei wird auf eine originelle Art der Sieger ermit-
telt. 
Bedingung ist, dass der Schütze auch am Pokalschießen teilnimmt. 
Die Startgebühr beträgt 4,- €. Zwei Starts sind erlaubt.
Der Sieger erhält eine handgemalte Schlumpschützenscheibe.
………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………….. 

Änderungen und Ergänzungen behält sich der Veranstalter vor.
………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………….. 

DDeerr OOsstteerrööddeerr SScchhüüttzzeennvveerreeiinn llääddtt aallllee BBüürrggeerr hheerrzzlliicchh zzuu ddiieesseenn VVeerr--
aannssttaallttuunnggeenn eeiinn uunndd wwüünnsscchhtt eeiinn ffrroohheess FFeesstt ssoowwiiee eeiinn ggeessuunnddeess NNeeuueess 
JJaahhrr.. 

Osterode, den 03.11.2023 - Vorstand des OSV -

Die Neustädter Chöre laden am 
17.12.2023 um 17.00 Uhr alle Bür-
gerinnen und Bürger sowie Gäs-
te recht herzlich zu einem Weih-
nachtskonzert ein. Gestaltet wird 

ein buntes Programm mit den 
Kindern der Kita „Regenbogen", 
dem Männergesangsverein un-
term Hohnstein sowie der Trach-
tengruppe. 

Im Dezember treffen sich die 
Harzklubtrolle zu 2 ganz beson-
deren Nachmittagen in der Natur. 
Am 08.12.2023 um 15.00 Uhr 
treffen sich die Harzklubtrolle am 
Grillplatz Zapfkuhle in Neustadt/
Harz. Dort wollen wir den Weih-
nachtswichteln auf die Spur kom-
men. Bestimmt wird das ein rich-
tig spannender Nachmittag auf 
dem Grillplatz. 
Die Großen werden ein schönes 
Feuer machen und wir werden 
uns mit heißem Apfelmost und 
Plätzchen stärken. Bei einer Er-
kundungstour finden wir ganz 
bestimmt kleine Wichtelgeschen-
ke in Wald und Flur? Wir möch-
ten an diesem Nachmittag auch 
Kinder/Familien zum „Schnup-
pern“ einladen, bei den Harzklub-
trollen vorbeizukommen. Damit 
es für alle reicht und wir uns gut 
vorbereiten können, bitten wir 
um Eure Anmeldung bei Christel 
Meyer: 0170 2286264 oder Anja 
Apel, Naturpark Südharz: 0361 
573932002.

Am 15.12.2023 um 16.00 Uhr 
möchten wir Familien aus Harztor 
zu einer Taschenlampenwande-
rung einladen. Treff ist am Haus 
des Gastes in Neustadt/Harz, 
Burgstraße 34a. Wir wandern im 
Dunkeln ca. 1 Stunde durch den 
Weihnachtswald und werden mit 
unseren Taschenlampen so man-
chen Baum zum Leuchten brin-
gen. Viel mehr wir noch nicht 
verraten. Gegen 17.00 Uhr kann 
noch an der Feuerschale geplau-
dert werden. Tee und Stockbrot 
gibt es gratis so lange der Vorrat 
reicht. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Weihnachtskonzert in die 
Sankt Georg Kirche Neustadt

Fröhliche 
Weihnachtszeit 

mit den 
Harzklubtrollen 

in Neustadt

NÄCHSTER 
REDAKTIONS-
SCHLUSS: 
05. Dezember 
2023
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Da der Gesang die Chöre verbin-
det, begingen die Sängerinnen 
und Sänger  ihre Jubiläen am 2. 
September auf dem Saal Hohn-
stein in Neustadt. Zu diesem An-
lass wurde das gemeinsame Lied 
„Freude schöner Götterfunken“ 
einstudiert, welches sehr guten 
Zuspruch bei den Zuhörern hatte.
Die Vorstandsvorsitzenden Chris-
toph Zimmer und Werner Korn 
begrüßten den Harztorbürger-
meister Stephan Klante, den Ort-
schaftsbürgermeister Mario 
Kühn, den Vorsitzenden des Krei-
schorverbandes Herrn Lupprian 
sowie die geladenen Gäste beider 
Chöre, die es sich nicht nehmen 
ließen, einige Worte des Dankes 
für die Fortführung des traditio-
nellen Brauchtums zu überbrin-
gen.
Geehrt wurden verschiedene Mit-
glieder für ihre langjährige Zuge-
hörigkeit sowie für die Pflege und 
Bewahrung des Brauchtums.
Was wären die Chöre ohne ihre 
Chorleiter? Ursel Müller sowie 
Viktor Getz dirigieren beide ihre 
Sängerinnen und Sänger seit 20 
Jahren, dazu ein großes Danke-
schön für ihr Engagement. 
Vor 7 Jahren schied der Meister-
jodler Richard Ibe leider aus der 
Trachtengruppe aus und hing 
sein jahrzehntelang getragenes 
Schäferkostüm an den Nagel. 
Aber er wollte es noch einmal wis-

Neustädter Chöre feierten Jubiläum 
150 Jahre Männergesangsverein unterm Hohnstein von 1873

 70 Jahre Trachtengruppe
sen und überraschte die Zuschau-
er mit einem Jodler, wofür er to-
benden Applaus erhielt.
Für das abwechslungsreiche 
3-stündige Festprogramm be-
dankten sich die Vorstandsvor-
sitzenden bei allen Sängerinnen 
und Sängern und wünschten ei-
nen gemütlichen Abend.

Angelika Engler
Trachtengruppe Neustadt 

NEUSTADT KURIER
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HARZUNGEN

 

 

 
Liebe Seniorinnen und Senioren! 

 

Korrektur beachten! 
 

Es steht das Fest des Jahres  
„Weihnachten“ 

vor der Tür und aus diesem Grund möchten wir 
Sie zur 

 

Seniorenweihnachtsfeier  
am Donnerstag, d. 07.12.2023 

um 15:00 Uhr  
in das Dorfgemeinschaftshaus 

herzlich einladen. 
 

Karsten Baudrexl             Brigitte Rothgaenger 
Ortschaftsbürgermeister            und Melanie Fromm  

 

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Ortschaft Harzungen,

die Adventwochen mit Lichterglanz und Festlichkeit sind
besondere Wochen im Kalender, die wir für ein wenig 
Besinnlichkeit und Vorfreude auf Weihnachten nutzen
möchten. Auch wenn sich die Zeiten verändert 
haben, sollten wir uns unsere Hoffnung sowie 
Zuversicht nicht nehmen lassen und positiv in 
das kommende Jahr schauen!
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien eine besinnliche 
Adventszeit, ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest, 
einige erholsame Tage und alles Gute für 
das Jahr 2024. Mögen Sie Glück, Gesundheit und 
Zufriedenheit durch das neue Jahr begleiten. 

Karsten Baudrexl
Ortschaftsbürgermeister 

4. Weihnachtsmarkt
in Harzungen  

Wir laden am 3. Advent 
zum 4. Weihnachtsmarkt

in die Ortschaft Harzungen ein!

Am Samstag, d. 16.12.2023 
ab 14:00 Uhr 

auf dem Dorfplatz.
Die Organisatoren und 

Teilnehmenden laden mit 
Weihnachtlichem und 

Leckerem zum Verweilen ein. 

Wir freuen uns auf Sie! 
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Der Anlass dieses Nachrufs ist für uns ein zu tiefst bestür-
zender. Doch diese Trauernachricht soll unserem Sport-
freund Karl-Heinz Kohl die letzte Ehre erweisen.
 
Karl-Heinz Kohl, einer unserer aktivsten und am längsten im 
Verein tätigen Mitglieder ist für immer von uns gegangen. Er war 
seit 1958 mithin 65 Jahre Mitglied in unserem Verein. Im Win-
tersport ist er noch von der Skischanze in Herrmannsacker ge-
sprungen, als es diese noch gab. Sonst startete er im Langlauf für 
unseren Verein. Im Sommer spielte er lange Zeit im Fußball für 
uns. Karel, so wurde er gern genannt, war ein starker Verteidi-
ger im Fußball. Sein Motto dabei war: Erst geht der Ball ins Aus 
und dann der Stürmer. Ganz so hat er sicher nicht gespielt, so 
wird es uns aber in Erinnerung bleiben. Für unseren Sportsver-
ein hat er intensiv geglüht. Auch nach seiner aktiven Laufbahn 
als Sportler, setzte er sich wieder und wieder für unseren Verein 
ein. Es gab keine Veranstaltung bei der er nicht beim Auf- und 
Abbau dabei war. Er war als Trainer aktiv, wirkte im Vorstand als 
Technikvorstand für lange Zeit. Für einige Jahre war er auch Vor-
standsvorsitzender. Karel hat unendlich viele Stunden für den 
Sportverein Herrmannsacker e.V. geleistet. Fast bis zu seinem 
Schluss hat er auf dem Sportplatz gestanden zum Rasen mähen 
oder zur Wartung von Anlagen. Sein Tod reißt ein riesiges Loch 
auf, welches nur sehr schwer zu schließen sein wird.
Alle Mitglieder und der Vorstand übermitteln der Familie und allen 
Angehörigen unsere tiefe Anteilnahme.
Wir verneigen uns ganz tief vor dem Menschen, Karl-Heinz-Kohl, 
und dem was er gleistet hat.

Frank Seiler
1. Vorsitzender

HERRMANNSACKER

Liebe Senioren der Gemeinde Herrmannsacker,

das Jahr neigt sich dem Ende entgegen und wie bereits in den 
vergangenen Jahren möchten wir dies gemeinsam mit Ihnen 
feiern. Zu unserer alljährlichen Weihnachtsfeier sind alle Se-
nioren der Gemeinde Herrmannsacker herzlichst eingeladen.

Die Weihnachtsfeier findet statt,
am: 13.12.2023, um: 15:00Uhr

wo: im Saal des Dorfgemeinschaftshauses
Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt sein.
All denjenigen die nicht teilnehmen können, wünschen wir 
schon jetzt ein schönes und zufriedenes Weihnachtsfest.

Ihr Ortschaftsbürgermeister
Dirk Bertram

Seit dem 1.11.2023 hängt der 
Weihnachtswunschzettelbrief-
kasten wieder an der alten Kas-
tanie inmitten der ehrwürdigen 
Ebersburg (bei Herrmannsacker).
Jeder, der einen Wunsch hat ist 
herzlich eingeladen, diesen auf 
einen Wunschzettel zu schreiben 
und in den Briefkasten zu ste-
cken- egal ob kleine oder große 
Kinder, Erwachsene oder Großel-
tern… Die Adresse sollte gut leser-
lich vermerkt sein, damit die Ant-
wort vom himmlischen Postamt 
auch ankommt.
Der Verein für lebendiges Mittel-
alter e. V.  sorgt dafür, dass am 2. 
Advent (Sonntag) die Post auch 
abgeholt wird.

Um die Wartezeit zu verkürzen, 
findet an diesem Adventssonntag 
die kleine Burgweihnacht auf der 
Ebersburg statt.
Von 14:30 bis 18:00 darf man sich 
laben an leckeren Würstchen und 
Steaks, herrlichen Lebkuchen 
und anderem weihnachtlichen 
Gebäck. Den Durst kann man sich 
mit allerlei Getränken stillen – 
mit Kinderpunsch , Glühwein und 
Kaffee, Bier und Limonade. 
Und wer es nicht abwarten kann, 
der sei eingeladen den Verein in 
Nordhausen zu besuchen: Am 1. 
Adventswochenende in der Boh-
lenstube zur Nostalgischen Weih-
nacht! 

Hannelore Müller 

Hallo liebe Freunde und Besucher 
der Ebersburg!

Der Weihnachtsmarkt findet statt,
am: 16.12.2023, um: 14:30Uhr
wo: Dorfplatz Herrmannsacker

Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt sein.
All denjenigen die nicht teilnehmen können, wünschen wir 

schon jetzt ein schönes und zufriedenes Weihnachtsfest.
Weihnachtsmarktinitiative

Am 18. bis 20. August 2023 feier-
te der Schlepperverein Ebersburg 
sein Schlepperfest auf dem Fest-
platz in Herrmannsacker. Viele 
Schlepperfreunde trafen sich auf 
dem Festplatz um Ihre Erfahrun-
gen mit anderen Schlepperfreun-
den auszutauschen. Weiterhin be-
stand die Möglichkeit die alten u. 
neuen Schlepper zu besichtigt. 
Am Samstag um 13 Uhr starteten 
diese dann zu einem Festumzug 
durch Herrmannsacker. 

Dirk Bertram
Ortschaftsbürgermeister

Schlepperfest 
in Herrmannsacker

NACHRUF


